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(19. Fortsetzung.) pJacbbrud! verboten.!

Aunkle Wege.
Noma» von Zteintzofd Hrtmanu.

„So will ich denn in Gottes Namen von Neuent an«
fangen, um Deine Liebe zu werben. Es kommt mir nicht
darauf an, ein paar Wochen oder Monate in dieser Stadt
zu bleiben. Denn ich bin unabhängig und wohlhabend,
da ich inzwischen in den Besitz meines väterlichen Erö-
theils gelangt bin. Und die Thür Eures Hauses werdet
Ihr mir doch wohl nicht verschließen!"

Wieder machte Eva eine verneinende Kopfbewegung.
„Es wäre eine nutzlose Qual für Dich wie für mich.

Denn was Du erwartest, würde doch niemals geschehen."
Er brachte seine Lippen ihrem Gesicht so nahe, daß

sie mit einer Bewegung, die er wohl für eine Geberde des
Abscheus nehmen mochte, den Kopf zurückbog.

„Das heißt •— Du liebst einen Anderen?4
»Ich bin Dir keine Antwort schuldig auf solche Frage.

Mer wenn dies das einzige Mittel ist, mich vor weiteren
Verfolgungen zu schützen, io magst Du immerhin an-
nehmeu, daß es so sei!"

„Eva !"
, Seine langen, knochigen Finger umklammerten ihre

beiden Handgelenke, daß der brutale Druck ihr einen
Schmerzenslaut erpreßte. Sein eckiges Kinn erzitterte,
und es war beinahe nichts Menschliches mehr in seinem
wuthentstellten Gesicht.

„Eva — mach mich nicht wahnsinnig ! — Sage , daß
es nicht wahr ist, sonst- "

„Nun ? Was sonst? Willst Du mich vielleicht er¬
morden? Mit der Mißhandlung hast Du ja schon be¬
gonnen."

Er gab ihre Hände frei ; aber sein fürchterlicher Blick
bohrte sich noch immer in ihr Gesicht.

„Allo Wahrheit ? — Du liebst einen Anderen?'
»Ja !"
„Seinen Namen !"
Aus meinem Munde wirst Du ihn nie erfahren !"
„Ah, Du fürchtest Dich also doch! Dein schlechtes Ge¬

wissen macht Dich zittern . Nun , ich werde ihn zu finden
wissen, den Glücklichen. Und wir werden ein Wort mit¬
einander reden. Er ist hier in der Stadt ?"

«Du hörst doch, daß ich Dir nichts weiter sagen
werde!"

Frau Martorel starrte ganz entgeistert auf ihre
Tochter, die so aufrecht und trotzig vor dem schrecklichen
Menschen stand, als hätte sie von seiner eifersüchtigen
Raserei nicht das Mindeste zu fürchten. Dieser Muth
war ihr ebenso unbegreiflich wie die offenbare Lüge,
durch die Eva sich von ihm befreien zu wollen schien.
Wer sie wagte nicht mehr, sich einzumischen, denn sie
wußte gut genug, wie grimmig Gabor Kerenyi sie haßte.
Und sie fürchtete, daß ein einziges unbedachtes Wort aus
ihrem Munde die Katastrophe herbeiführen könnte, vor
der sie zitterte.

Eine lautlose, herzbeklemmendeStille war auf die
letzten Worte des jungen Mädchens gefolgt. Doch das
Entsetzliche, auf das ihre Mutter sich gefaßt gemacht
hatte, ereignete sich nicht.

Gabor Kerenyi trat vielmehr von Eva zurück und
raffte seinen schwarzen Schlapphut auf, den er vorhin
aus den ersten besten Sessel geworfen.

„Du willst mir nichts sagen? — Und Du verbietest
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mir, wiederzukommen? — Habe ich es so richtig ver¬
standen?"

„Da Du mein brüderlicher Freund nicht sein könntest,
Gabor — und da jede neue Begegnung wahrscheinlich nur
eine Wiederholung der heutigen Scene sein würde - "

„Ohne Umschweife: habe ich Dich richtig verstanden?"
„Ja !"
„Und es ist Dein letztes Wort ? Du könntest Dir 's

nicht doch vielleicht noch überlegen, wenn ich Dir Bedenk¬
zeit ließe?"

„Nein !"
Seine Hand zerknüllte die Krämpe des Hutes ; sonst

aber schien er mit einem Male beinahe unheimlich ruhig.
„Nun meint Ihr ohne Zweifel, wir feien fertig mit¬

einander — wir Drei — und Ihr hättet Euch meiner auf
recht wohlfeile Weise entledigt. Aber Ihr könntet Euch
täuschen. Ob Du mir seinen Namen nennst oder nicht,
ich werde jenen Anderen finden, denn ich kenne ja sein
Gesicht. Stand er denn nicht an einen: Fenster unten im
Erdgeschoß, als ich vorhin das Haus betrat ?"

„Nein !" siel ihm Eva ungestüm ins Wort, während
ihr Gesicht wie unter dein Widerschein einer Flamme
erglühte, „der, den Du gesehen hast, war es nicht!"

„Nicht? Und doch bist Du roth geworden, wie eine
ertappte Verbrecherin!"

Jetzt endlich glaubte Frau Martorel den rechten
Augenblick gekommen, ihrer Tochter zu helfen.

„So hören Sie doch endlich auf, Herr Kerenyi, das
arme Kind zu quälen ! Der Herr, den Sie da gesehen
haben, kann nur unser Arzt gewesen sein, der Doktor
Rüdinger unten aus der Stadt . Und Sie würden sich
einfach lächerlich machen, ivenn Sie ihn etwa mit Ihrer
Eifersucht belästigen wollten!"

Mit einem höhnischen Blick hatte Kerenyi sie be¬
trachtet.

„Doktor Rüdinger also? Ich danke Ihnen für die
freundliche Mittheilung , Frau Martorel ! Sonst aber
haben Sie mir nichts mehr zu sagm, nicht wahr ?"

Die beiden Frauen antworteten ihm nicht, und nach¬
dem er noch eine Minute lang seine funkelnden Augen
hatte von der Einen zur Anderen schweifen lassen, lachte
er kurz auf und war mit zwei Schritten an der Thür.

„Gehorsamer Dimer also, meine Damen! Und ge-
dmkm Sie an diese Stunde , wenn Sie wieder von Gabor
Kerenyi hören !"

Krachend war der Thürflügel hinter ihm zugefallen
und draußen verhallten seine sich rasch entfernenden
Schritte.

IX.
Seit seinem Besuche in der Villa waren beinahe drei

Stunden vergangen, als Hartwig das aste Hans am
Markte wieder betrat . Er hatte sie oben in den einsamen
Waldungen des Schloßberges zugebracht. Und es mußten
bedmtsame Stunden für rhu gewesm sein; denn sein
ernstes Gesicht zeigte jetzt einm Ausdruck ruhiger Ent¬
schlossenheit, und es war nichts mehr von Verlegenheit
in der Art , wie er auf der Diele seine eben wieder aus
der Küche tretmde Base Margarethe begrüßte.

„Ist der Vater schon zurück?" fragte er. „Und finde
ich ihn in seinem Zimmer ?"

„Nein, Hartwig ! Der Oheim ist nach Lindow hin-
übergefahrm , und wir dürfen ihn vor ein Uhr kaum er¬
warten . Aber im Wohnzimmer ist schon seit zehn
Minuten Jemand , der Dich sprechm möchte— Deines
Vaters Kollege, der junge Doktor Krüger !"

_ 49 . Jahrgang . 1901
„Und er will mich sprechm, nicht vielleicht den Vaters
„Er fragte ausdrücklich nach Dir . Und es scheint ihm

viel an der Unterredung zu liegm. Denn er sagte, .haß
er jedenfalls auf Deine Rückkehr wartm wolle!"

„Das ist seltsam", sagte Hartwig kopfschüttelnd. Abetz
er schlug sogleich den Weg nach dem Wohnzimmer ein;
Und sobald sie hörte, daß sich die Thür hinter ihm gv>
schlossen hatte, folgte ihm Margarethe nach, um geräuschj
los in dem anstoßmden Gemache zu verschwinden.

Es war an und für sich vielleicht nichts Auffälliges
in diesem Beginnen. Denn auf dem Nähtisch am Fenster
lag eine angefangene Häkelei, und Margarethe mochtei
sich hierher begebm habm, um in dieser Arbeit fortzu¬
fahren. Aber es konnte ihr, die solange im Hause lebte«,
wohl schwerlich unbekannt geblieben sein, daß die einst
zur Theilung des ursprünglich übergroßm Raumes her¬
gestellte Scheidewand zwischen dm beidm Zimmern nup
aus tapezirten Brettern bestand, und daß man deshalb
dort, wo sie sich jetzt niederließ, beinahe jedes in der
Nebenstube gesprochene Wort vernehmm konnte.

Während ihre Aufmerksamkeit ausschließlich der
Arbeit zu gehören schien, mit der ihre schlankm Finger,
beschäftigt waren, hörte sie denn auch ganz dmtlich derf"
rasch und lebhaft sprechmden Besucher sagm:

„Vom ärztlichen Standpunkt betrachtet liegt ja dH
Fall sehr einfach. Dieser Herr Müller , oder wie er sonst
heißen mag, wird meiner Ucberzeugung nach den Winter
kaum überlebm. Aber das Geheimniß, mit dem die
Damen im Landhause ihn umgeben, macht mich stutzig^
Frau Martorel nahm mir das Versprechm ab, keinem
Menschen etwas von seinem Dasein zu verrathen . Wer
ich würde es schwerlich gegeben habm, wenn mir nicht ge¬
sagt worden wäre. Sie hätten sich ebmfalls zu unbe¬
dingtem Stillschweigen verpflichtet. Ich glaube eben in
dieser Hinsicht nicht ängstlicher sein zu sollen als der Herr
Kollege!"

„Und darf ich fragen, welche Auskunft Sie jetzt voll
mir zu erhalten wünschen?"

„Hm — würden Sie vielleicht die Güte habm , miv
zu sagm, aus welchem Grunde Sie die Behandlung deK
Patimten aufgegeben habm ?"

„Ich habe sie aufgegeben, weil man mir den Wunsch
ausdrückte, sie einem anderen Arzte zu übertragen ."

„Dieser andere Arzt wäre also ich gewesm. Sehr,
merkwürdig — in der That ! Dmn ein Mangel an Ver¬
träum in Ihre Kunst war es gewiß nicht, der die Damen
zu dem Wechsel bestimmte. Fräulein Martorel be¬
handelte vielmehr jede Ihrer Weisungen wie ein Evange¬
lium, an dem auch nicht ein Titelchm geändert werden
darf . Und ich zweifle, daß es mir gelungm wäre, meine
Meinung gegen die Ihrige durchzusetzen, wenn ich etwJi
in irgend einem Punkte anderer Ansicht gewesen wäre^ s

Er erzählte ausführlich, wie er selbst behülflich ge¬
wesen sei, den Krankm aus dem dumpfigen BibliothM
zimrner in das sonnige Gemach im Erdgeschoß zu;
schaffen, und fügte hinzu:

„Nur mein Vorschlag, ihn tagsüber auf eine Chaisö-
longne in der Veranda zu betten, fand keine Annahme.
Man fürchtete offenbar, daß er da von einem Unbe¬
rufenen gesehen werden köimte. Offen gestanden, ver¬
ehrter Herr Kollege — die Geschichte ist mir ein bischen
unheimlich. Man erzählt sich ja hier ohnedies nicht viel
Gutes von Frau Martorel und ihrer Tochter. Und es
wäre mir deshalb recht interessant, Ihre Ansicht über
die Sache zu erfahren." (Fortsetzung folgt.)

Kauft nur
natürlichen , wohl¬
riechenden, wohl¬
schmeckende,̂ fre,
von allen fremden
Stoffen befindlichen

Rheinganer
Weinessig.

Specialität!
nach eigenem Verfahren

der
Rheingauer

Weinessig-Fabrik und
Weingrosshandlung,

gegr. 1868.

Marlin Prinz,
{Schierstem

im llheingau.

WALHALLA-
Restaurant und Garten,

unabhängig vom Theater.
Angenehmster Aufenthalt bei jeder

Witterung.
Diners ä Mk. 1.20 und 1.75,

im Abonnement Mk. 1.— und 1.50.
Soupers k Mk. 1.20 und 2.50.

Anerkannt vorzügliche bürgerliche
Küche.

Grosse Weinkarte (ca. 170 Nummern ).
Ausgezeichnet gepflegte Biere:

Pilsen er, Spatenbräu , Wiesbadener
Felsenkeller . 10684

llanptvertretung
_g ei - Spatenbrauerei München.

£»e m heutiger Nummer amtlich empfohlenen

»Oll AUweiler und Vermorel,
sowie andere bewährte Systeme find
zu haben bei ,, , ioiso

1P . A . Stoss.
Brauerei- und Kellerei- Artikel.

, Ä? -d,sch. 10 Pf.,10 Pack.

ir
von Uwii , Schuhmachermeister,

Ecke Rhein- und Moritzstrasse,
empfiehlt Seluiliwaareii für Hamen , Herren

und Kinder.
•»rosste Auswahl . Anerkannt solideste Ausführung.

Vorzügliche Passform ! Billigste Preise!
PT Anfertigung nach üfaass unter Garantie guten Sitzes.

10 % Rabatt
von jetzt bis Ende August auf sämmtliche farbigen Schuliwanren . 10210

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

| N Wintetkohlcn. X '
, , Die Lieferung zu den gegenwärtigenbilligen Sommerpreise « erfolgt nur

noch kurze Zeit ; es empfiehlt sich deshalb im eigenen Jntereffe der Konsumenten, die
Deckung des Wtnterbedarfs baldmöglichstvorzunehmen, bevor die höheren Herbst-
und Winterpreise in Kraft treten. Preislisten gern zu Diensten. 10481

Wilh . Theisen , Kohlenhandlung,
Lnisenstr . 86 , Ecke Kirchgasse. Fernsprecher 2115

*n

Zum Tafelgebrauch das
Feinste.

Zum .Einmachen das
Haltbarste.

Für die Gesundheit das
Zuträglichste. 8493
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hat der „Wiesbadener Thierschntz-
Verein " bereits eiugeführt. Da fortwährende
weitere Nachfragen entlaufen, beabsichtigt der
Verein bei genügender Betheiligung den
fünften Transport kommen zu lassen. Be¬
stellungen werden bis zum 15. Auausi ent¬
gegengenommen.

Nur gesunde und fehlerfreie Thiere werden
abgegeben. Schulterhöhe1.10 bis 1.20 Mtr.
Alter 4 bis 8 Jahre . Die Esel werden zum
Selbstkostenpreis von 90 bis 150 Mark ab¬
gegeben. Bestellungen werden nur ange¬
nommen bei einer Anzahlung von Mk. 30.—

Thiere, welche 8 Tage nach Eintreffen
von den Bestellern nicht abgeholt werden,
bleiben Eigenthum des Vereins; außerdem
verfällt die Anzahlung dem Verein. Die
Lieferung erfolgt gegen Baar tii
Wiesbaden.

Eselsgeschirre werden zu 29 bis 30 Mk.
und Sättel von Mk. 40.— an geliefert,;
Voraussichtlich treffen die Ekel im September
ein. F407j

Carl Schmidt , Jahnstrafte 1.
2 . Vorsitzender des Wiesbadener

Thierschutz-Bereins . E . V.
SRP*Prima Apfelwein, per Liter 86

empfiehlt Louis Behrens . Langgasse
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Wegen Geschäfts - Aufgabe läßt

am M«
Herr

Hillenbcrger am Montag , de«
August er.» Morgens 1» Uhr ansangend.
Lade»

34 Murktstraße 34
ple gesammte säst neue Lade « «Einrichtung,
best, aus:

Theke mit vernickeltem Cigarrenanzünder
und Schaukaste», 1 Ladcnschrankmit Glas-
thüren , 3 Reale, Erker -Einrichtung init
Beleuchtung , 1 dreist. Gasliistre , 1 Füllofen,
8 Stühle . Stchleiter und Schirmständer,
ferner den Rest der Waarcnvorrätht,
als : Pfeifen , Cigarrenspitzen, Cigarren,
Schnupftabaksdosen jc.

deutlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.

UM . Ickmd,
Auctionator n«d Taxator.

Vlinden-AnMt.
ÄUs einem Vergleich wurden uns durch

Herrn Schiedsmann Faber 5 Mark zu-
Zewiesen, was wir dankend bescheinigen.

Wiesbaden , den 2. August 1901.
Der Vorstand. F205

pr*Heute Samstag-w
erhält wieder jeder Kunde beim Einlanse

von » Mark au
1 Meter gute« , waschächte«

Zchürzenjtoff
gratis.

(Auswahl unter circa 150 Muster . )

Für den heutigen Wer-
haben wir UkU ausgelegt:

Circa 200 Costüm -Röcke , Alpaca-
Röcke Mk. 3.- an. Loden-Röcke3.50 Mk.
an , Cheviot -Röcke Mk. 6.— an, Kamm¬
garn -Röcke mit Blende « von Mk. 8.—,
SkhÜkAeU , inomentan ca. 2000 St.
am Lager , Hänger , Haus -Schürze « ,
Träger -Schürzen, « leider- Schürze« ,
Zier - Schürzen, Schul - Schürzen rc.»
Wasch-Blouse » Stück 1.—» Hemden-
Blonsen Mt . 2.50 an , seiDSUe
Blousen von Mk. 6.— an , 200 ele¬
gante Unter-Röcke im Preise von
Mk . 5 . — bis 20 .— das Stück , Hcrren-
u.  Kuaben -Garderobe außerordent¬
lich biNig, Wasch- Blousen für
Knabe« , Masch-Anzüge für Knaben,
Wasch-Kleidchen für Mädchen, Gürtel
15 Pf . , Dameu-Strümpfe 20 Pf . ,
Handschuhe 20 Pf . , Schleifen 40 Pf . ,
Sonncn -Schirme Mk. 1.80 , Regen-
Schirme Mk. 1.50, Kragen , Man¬
schetten, Cravattcn , Ober-Hemden,
Herren-Rachthemde» . 11053

Weiße Wäsche! Bunte Wäsche!
Kiuder-Wäsche!

ilUMiiIibimLMarx,
14 Marktstratze 14, Schloßplatr.

,,l >eiatscSies Haus “ ,
Hochstätte 22.

Samstag , Sonntag , Montag »_Frei-Coueert,
Sonntag , 0,12  Uhrr

Frühschoppen-Coneert,
wozu freundlich eilüadet »trupp

io Krankenhäusern
und iu äse krivat-
praxis von vielen
Aerzten wegen seiner
Reinheit u.seines hoh.

i| Gerbstoff - Gehaltes
mit gutem Erfolge ll « lln #»+U«
bei Magen - und
Darm - Krankheiten,
insbesondere bei
Diarrhoe und der-
gleich . angewendet:
Bayer . Landesausstellung 1896: „Goldene
Medaillo für hervorragende Leistungen “ ;
Staatsmedaille für „tadellos gute Fabrikate “.
Regelmfissig kontroilirt von der KönigL
Untersuchungsanstalt für Nahrungs - u.

Genuss» , in Erlangen.
SSss Mk. 1.—. herb Mk. 0.90 per 3/i -Liter-

Flasohe mit Glas.
Aecht zu haben in Wiesbaden : Haupt¬

niederlage Apoth . Otto Siibert,
Marktstr .; Ernst Hockt , „Zum Rothen
Kreuz “ ; ©scar Siebi -rt , Touuusstr . ;
Cltr . Tauber , Kirehgasse . F54

1900et*

Für die Ferien -R .eise:
flnekmäcke.
Tooristenlascllien.
Plaidhttllen.
Handkoffer.
Reise -Necessaires.
Ükiiirniliüikn.
Sämmtliehe Reise-Artikel.

Kaufhaus Führer,KMgasse«.

4». Jahrgang . No. HSt

Trauerhiite,
Trauerschleier

stets in grösster Auswahl am Lager . ,

Bina Ba@p»
Langgasse 25. 10774

SlhlvMsches hlllmchr.
aeaen Kopsichnppe» u. Haarausfall , Fl . Mk. 2.- -
und 3.—, Familieu -Fl . Mk. 5.—. Versandt nach
außerhalb gegen Briefmarken und Nachnahme.

Alleinverkauf bei 10973

A. Jürgens, Coiff. u. Parfumeur,
14. Friedrichstraße 14.

„Kiednchrhos"
Friedrichstraße SS.

Nur bei günstiger Witterung
Samstag , den 3 . August:

Grches lilitör»teert,
ausgeführt von der 11051

Wein , eigenes Gewächs, verzapft Thomas
Selimnaclier , Eltville . _

Wein -Verkauf.
Circa 250 Liter Ratnrwei « sofort billig

nüzugeben. Nähere« beim Lütttmuücl - « »« ».
Friedrichstrabe

C/9
CD
Mls=
03

CD

75
CD

CD

E
«—»ff

CD

SohöbZ- Marke «<

Rpisdorfer
Natürliches kohlensaures Tafelwasser

Hervorragend durch ungemein lieblichen, angenehmen
Geschmack und leichte Verdaulichkeit

’Ältberühmte Quelle,
analysirt von:

Professor Bischof 1825. Professor Freytag 1876.
Versand in doppeltkohlensaurer rUUnag,

sowie in Uuellen - Eiillunjf.

Alleinige Vertretang und Haupt -Hfiederlage
für Wiesbaden und Umgegendi

Emil May,
«lüclierstrasse 3.

Ferner zu haben in den meisten besseren Colonial-
waaren - Handluiigen , Drogerien , Hotels und
Restaaraata . 1 53

CD

CD

CD
“S
E-

CD

CD

£3
=S

CO
CD
GO

8 3e müssen ^
nü$L Belehrung »bet ne'ne/k. arzt!
Fruumschutz„v.st.?." lesen.P.LrM
gratrS. Lehcr. Auch statt M. 1.60 nur
Sv Pf. Verschlossen20 Pf . irre.br.
st. UKttstmKrin. Kimsiana. M. 16. F113

_ Obstroein - sowie Einmachfäffcr (alle
| Größen ) billig zu verkaufen . 9922

L' hiiipp Kiamp . Küfermeister,
Flaschen - und FäßHandluug,

Helertenstraße 1.

SÖHNLEln
11050

Kapelle des Juf .-Rcgts . von CÄersdorff (Hess.) No . 80,
unter Leitung ihres Kapellmeisters , Herrn L . 4s « tt8 « Ii » IlL.

Anfang 8 Uhr. — Entree frei.

Die Reftbestände
der nicht zur Versteigerung gegebenen besseren Tapeten rc.

werden zu jedem annehmbaren Preise weiter ausverkauft.
11 11 , gegenüber der Artillerie-Kaserne.

„Carte blanche -
NIEDERLAGE:

August Engel,
Hoflieferant

Seiner Majestät des Kaisers u. Königs
u. vieler anderer in - u . ausländ . Höfe.
Hauptgegeschäft : Taunusstr . 12/16.
Zweiggeschäft : Wilhelmstrasse 2,

Ecke der Rheinstrasse.

Der beste sanitätsmein ist Apotheker Hofer *'1
„roty -goldener"

Malaga-Traubeu-Wem,
chemisch untersucht und von ärztlichen Antoritiitcn
als bestes Stärkungsmittel für Kinder , Frauen,
Reconvalcscenten , alte Lente rc. empfohlen
auch köstlicher Dessertwein . Preis per V» Orig .>
Flasche Mk. 2.20, per */« Flasche Mk. 1.20. Zn
haben nur in Apolheken ; in Wiesbaden r >r
Br , I nde s Hof -Apotheke. _ E30i

Mittaastifch 50 Pi . Hennaimstr. 12,1. 11066

Feinstes Mainzer Sancrkrnnl
und Salzgnrlen

enlpfiehlt stets frisch . 11058
« Kecker , Blsmarckrmg 37.

Pflaume» Psd. 10 Pf . Mainzerstr. 66. 11013
Pflaumen , rotye Mirabelle » per Psd.

10 Pf . KnauSstraße 1. __

Friih -Kartoffeln,
I Frührosa , mehlreich, Kpf. 23 Pf ., Crr . Mk . 2 .75»

gelbe gelbfleischige Kpf. 28 Pf -, Ctr . Mk . 3 .o0,
iwieveln Pfund 8 Pf ., Ctr. Mk. 6 .50.

Hitotllnbeibaol », Schwalbacherstr .71. Tcl .852.

l verkausen,
Filiale sehr

jaeeianet. Off. u. 3SS and.Tagbl.-Peri.
' Eine Paar schtvere gute Pferde,
auf Perl , mit Geschirr unl> Wagen , zu verkaufen
Sonnenbcrg , Wicsbadenerstraße 49.

Ein GeschäftL 'S S ."
anet . Off . u . 4 .. V . » 8S an d. Tagbl .-I

Ausverkauf . Weiße Herren- und Damen-
Taghemden, weiße Damen-Beiukleidcr, weiße und
bunte Nachtjacken. Sämmtliche Schürze«. 10789

Kehworz . Goldgasse AL.

Berkausshäuschen
aus Holz und Glas, eleaaut. bMg verkäuflich
W lh,smr.rak« U . _ 10966

ToL ? !t « ia 1.62 groß , 10-jährig , gesahr-ii und
-sUMSstlllk , geritten , Veränderung halber zu
verkaufe». Mainz , Taunusstrahe 58, Part , oder

\ Mainstraße 36, Hof._ _ _
Ackervfrrd zu verkaufen Aarstr. 17. 10462

Zwei JagdhnndcS '/L
kaufen. Näh , beim Portier . Nassauer Hoi ".

l Et » engl . Selter , ein Iahr alt , vllUgst
abiua . Näh . Wcberaaffe 3, vbot . Sllelier. 10599

Harzer Roller und We,bä »en viu. zu
verkaujeu Moritzftratze 36, Wirthjchajt.̂
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Für Jäger.
Habe aus meinem Zwinger einige hochfein«

Winters abzugeben. Meine Pointers apportiren
imd baden aus Suchen 1. Preise erhalten,

weitere Anfrage Nähere«.
A.  Hartmnnn , Jagdbefitzer,

_ Haßloch, Station Äaunbeim.

8 junge, 4 Wochen alte, von höchst prämirrteur
Stamm, nebst der Hündin, 1' /« Jahre alt, zn ver-

ufen wegen Aufgabe
agbl.-Berlag.

der Zucht. Näheres im
106L8

Zwei jg . Fox -Terriers (Männchen) billig
abziigebe». Zu erfr. Kutsch. Neubau Itiuiier
Wallufcrstraße, Eltbive . _ _

Zwei gold. Herreu¬
ketterl, zwei BrillarrL-

Dameu - Uhren nnd verschieden« Stlver-
sachc« werde« spottbillig abgegeben Laug
siaffe 8, 1 St.

Bersch. Damrn -Kleider nnd Blausen
billig zu verk. Grabenstraße !), 1 r. 8790

$!!£|3jlrt!)C?B'ilard«z.vk.od.uionan-verm. Emscrstr. 40. 10359
Ein sf. Piano b. zn ok. Gr. Burgsrr. 17. 2866
Aechte itat. Geige b. zu verk. Bleichstr. 2b, 3.

Einige biblische Kupferstiche
verkäuflich wegen Mangel an

siauui. Zu besehen Moritzstraße 70, Pari
Worin. 8- 9, Nachm. 2 Uhr. Daselbst ist alte«
Uctcn- und Briefpapier nach Gewicht abzngeben.

Wegen Fortziig s. b. zu verkaufen: Belten,
opha , Spiegel , Hcrrenschreibttsch u. s. w
rderstrqße 6.

Möbel —Betteulager.
Empfehle mein Lager fertiger, gut gearbeiteter

ppl. und lackirtcr Betten, sowie einzelne Bctttheile,
Cauapcs, Divans und Chaiselongues in allen Be¬
zügen. Alle Arten polirte nnd latkirte Zimmer-
und Küchenmöbcl zu wirklich reellen und billigen
Pressen. Eigene Werkstätte. iiOüß

Will «. HeMiMKnn.
,Hrlenrristraße1, Ecke der Bleichstraße.

Zwei schöne Muschelöettell,
nußv .-polirt , mit Lprnngrahmcn » WoO-
matratze, Deckbett u . 2 Kissen, » 125 Mk.

Eine neue Plüschgarnitur z. vk. Wörthstr. 13.
Gebr. Cauape b. zu verk. Frankenstr. 9, 1 r.
l^n verk. ein Canape , ein Spiegel , ein

g-ederb. , c. Emp .-Tisch. Langg . 23 , Stb . 1.
Drei schöne Eanaprs billig zu verkaufen

Wellritzstraße 11, Part . 11056
Sopya , zwei Seflet , wie neu, 55 Mk.

Hermaiiustraße 12. 1. 11064
Neuer 3-sitz. Divan, 2-sitz. Divan, gut erh.

Divan 45, kl. Ripscanavee 25, kl. Lcdcrkanapee
W Mk. Mid)clsberq9 bei «Uti . erdt . 10986

Et» nencr eleganter Salonschrank , sow.
e»n großes Trümcan mit Spiegel sind sehr
prqswerth zu verkaufen Sieugaffc9. 1 l. 10868

Caffenschrauk zu verk. Langgasse5. 10754

Antike Nnßd.-Kommode,
geschweiftn. schön eingelegt, holl. Arbeit, 200 I.
alt , wegen Mangel an Raum zu verkaufen
Biebrich, Mainzerstraßc12, 1.

Ern gebrauchtes eisernes Kiudcrvctt m.
Zubehör billig zu verk. Kapettenstr. 25 , 2.

Wegz. halber zu Verkaufen Möbel , Betten,
Küchengercithere. Wörthstraße2, 2.

Ein fast neuer Tisch mit
ftaSsäi? lichter Rußbanmplatte und

3 Einlagen « . 1 neues Bertieow sind Umzugs
halber zu verkaufen Scharnhorststraße 19, 1 r

.. piSr- Großer runder Tisch zu verkauseu
Kaiscr-srnedridi-Ring 85. 2.

Ein Klapptisch (Elfenbein ein-
gelegt), 1 Gaskocher zu verkaufen

Oraiiienstraße22, Schieincrwcrkstätle. 10202
Ztvet gebr. Rocoeo -Sptegel , Etageren

im Amtrage billig zu verk. Laugqassc4. 10080
vient  Nähmaschinen. Garantie für b. Hälfte

zu verkausen Riehlstr. 5, Vdh. 2 l. 10996
W.-Mang. avz. KI. Sdnvalbachcrstr. 14. llt. l
Fast neue Matratze , Stroysa « billig zu

verkaufenH-llumndftraße 27, 1.
Em Paar fast neue Krücken zu verkausen

Mauergasse 14, 2 links.
Ladenschranke, 3 Sruck, gut crhaUen. sind

zu verkaufen Kirchgaffe9, Hinterh. Part . 10382
_ Halbverd., nbn. Bock, Dotzhciwerttr. 69. 9373

,, . /̂ ^ t erh Break , vierptz. ,u. ein gebr. Halb-
verdeck preisw. zu verk. Schwalbacherstr 57 8452

plSgSji*'* ^ ÜI fleiueS gcbranchtcs Gig U.
em Einspänner- Chaisenaeicbirr

zu verkausen Biebrich, Wiesbadenerstraße84
Eine starke FederroUe billig zu verkaufen.

Wenzel , Lahnstraße 3.
.. --rrnoersty,vagen zu verk. Bleichstr. 35. B 1 i

ShmfmäneTi Jt in cdT rtÖe" ä" kaufen
Damen -sahrrad zu vk. Goldaasse 10. 6410

straß̂ Part .^ '^ " " "" ' kaufen Walram-
Ein wenig ges. Herrn-Rad , ein neues

Danren - Rad und ein Kinderwagen billia »u
verkanseir. Näh. im Taqbl.-Berla" X
-  Derrnrad su 6f (lu() m } Btuchkrstr. 26 2 r"

Premier -Fahrrad nnt allem Zubehör
billig zu verkaufen

Gut erb. Herrn-Rad z. vk. Albrechlstr. 17 3
Ein Fahrt , s. 40 Mk. z. vk. Morigitr . 47 M 3

. § !» neuer Gasherd , zweistaimnig. regulierbar,nnt Ringen, zu verk. Alte Colonnade 12. 11010
. . . u-uuucmcs, sa,r neu, vlllla
obzug. Oraiiienstraße 56, 2._19906

Eine Hobelbank billigM txrt~.

Neue I » Gasbadeöfen billig zu verkaufen
Kirchgaffe9, Hin!erb. Part . 10381

Gebrauchte Sttzbadctvauue z» verkaufen
Kirchgaffe9, Hintcrh. Part.  10380

Hängelampen » Luster, Tischlampen re«
werden, um damit z» räume», billigst abgegeben
Kirchgasse9. Hinterh. Parterre . 10383

Ei» großer Papageikäfig mit Ständer zu
' ' . . . 5984verkaufen Schwalbacherstraße 55,  Part . 10!
Barren b. *. n. Näh, i. Tagl'l.-Berl. 10961

Addnuh Wa Wcrottml3
sind sofort zu verkaufen: Fenster, Thüren, Flügel-
thüren, Fußböden, Parquettböden, 1 gute2-stöckigk
Podeststiege, eiserne Balkon«, Herde, Negnlirfüllöfen,
amcrik. Porzellanöfen, Mettlacher, Dachkündel, gute
alte Backsteine, Bauholz n. s. w. Alles wie um.
Näheres bei I». Emme ] , Feldstraße 4, oder
Abbruch Nerothal 3. 10803

Bier bis 5 Stämme Eichenholz , 5 bis 0 cm
stark, zu verk. Näh. Bleichstr. 4, Laden.  5128

Gebr. Riemen und Schalterväume zu
verkaufen. Näh. Nerothal 8.

Leere PackMen
für Bahn- nnd Postversandt hat billig abzngeben
ti.  lüherhardt . Langaafse 40. 10834

Kininachfüffer zn haben Bismarckring 86.
Eiumachsüffer billig Heienciistraße 21.
Gut « alte Backsteine billig abzngeben

Abbruch Nerotbal 3. 11036
~r* .Sandsteinstnfen zu verk.
Dotzhcimerstrntze 7,  S.

Sehr
sichere auskömmliche

Existenz
auf dem Gebiete der Gesundheitspflege mit 3- bis
8000 Mark Capital zu begründe». Jährliche Ein¬
künfte5- bi« 10,000 Mark. Auch für alleinstehende
Damen sehr geeignet. Bedingung elektrisches Licht
am Orte. Offerten au 8 68

J . giioll 'iimim , Berlin , Kirchstraßc 19, 2.

Filiale
zn übern, ges. o. jung, repräscnt. unabh. Frau m.
flotter Schrift und kaufm. Keimtn. Eventl. auch
Posten ats Kassircriu oder äbnl. Stellung gegen
Tautiorr . Offerten unterV. 14. 11 postlagernd
Postamt Schutzenhofstraße. _

Herren und Damen,
»velche sich dem Vertrieb eines leicht vertäust.
Artikels an Geschäfte und Private widmen
wollen, belieben sich zwischen 1 und 3 Uhr
Knansstr. 2, Part , r ., vorzusteUen._

GWimsiMhrcr,
bringen will, würLee. Schüler d. hics. h. Lehranst.
ans Reisen oder in Sommerfrischemiluchmen, co.
gleichzeitig Nachhülfe crtheilen. Offerten unter
«v, II. 11 » an den Tagb!.-Berlag._

Zuvcrt . Beamter sucht die Verwaltung
einer Billa oder sonst. Gebäude zu überuehmen bei
freier Wohnung, ev. auch Vergütung. Offerten
unter 8 . 8. 300 an den Tagbl.-Verlag. _

Junger Mann sucht guten Mittagstcsch in
besicrem Hause. Offerten mit Prci -angadc untei
«>1. 1 . 185 bef. d. Taqbl.-Vcrlaa._

Herr sucht Privatkosttisch . Offerten mit
Preis unter O . rr . 388 au den Tagbl.-Verlag.

Pfänder w. v. n. nach dem Leihhauic ge¬
bracht. » Laer , Schwalbacherstr. 5t , Enlresol.

Reinigen v.Trottoirs n. Höfen zn übernehmen
gesucht. Bieter 20 Pfg . Schwalbacherstraße7, 3.

Eostüme , sowie Hauskteiocr werden schön».
bill ig angefertiat Frankenstraße 23, Verderb. Part.

Akademisch gebildete Kleidcrmacheri » sucht
Kunden kaußer d. H.1 Näh. Adelheidstr. 34, P . I.

Nähert « s. in Privat oder Hotel z. Kl.
und Wäschcaiisbcssern, Stopfen , Verändern rc.
Näh. Stistitraße 22, 3.

Weißzengnäheriiisucht noch Herrschaften zum
Ausbessern pro Tag Mk. 1.20. Karlstr. 2,  Laden.

Werßn. n. n. Arb, an. N. Rooustr. 17, Frisp.
Wer bessert Smyrnaleppich richtig au«. Zn

melden Tauiiusstraße 17, 3. 10941
Bügelwäsche wird angenommen in n.

außer d. H. Herrnmühlgaffe 5, Vrdh. P.
Hausschuhew. schön geiv. Röder-

allee 34, Pt.  5588
Lüäsche zürn Waschen und Bügeln wird aufs

Land angenommen. Näh,  im Tagbl.-Verl. 10869
zum Waschenu. Bügeln wird

filf V angen. Sterostr. 35/37, Frtsp.
Junge Friseur,» sucht Kunden bei billigster

Bediennng. Näh. Adlcrstraße3, Part. _
Wer vermittelt einem Herrn 1500 Mk.

bei guter Sicherheit und Zinsen? Offerten unter
18. V. 4133 an den Tagbl.-Verlag.

leiht Jemand 300 Mk. 1 gegen
Ratenzahlung (100 halbjährlich).

Offerten unter » . T . 30 « an den Tngbl.-Vcil.

„Ir.ü.0. bitte abholeil."

Berlitz Scliool of Lanpages
WUlielmtitrasie st.

Sprachlelirinstitut für Erwaehtene.
Beste leichteste Methode; präraiiit auf der Welt¬
ausstellung 1900 mit 2 gold. u. 2 silb. Medaillen
_ Oberleitung Prof. -W. S>. Berlitzfranzösische Conversattotcsstnnbe ges._rniizöfi ». Bachmaverstraße4, 1. 11043

Wer Geld braucht.
Waaren jeder Art werden zur Versteigerung

übernommen. Sofortige Abrechnung. Vorschuß
kann geleistet werden. Offert. u»t. it . II . 408
an den Tagbl.-Verlag. _

Vt tt " <p- Discont auf eig.
Accept zu conl. Be¬

ding.. streng reell, prompt u. discret. Offerten
sub 17. P . 403 an den Tagbl.-Verlag erb.

Heiraths-Gesuch.
Eine Dame, kinderl. Wittwe, 40er Jahre , cv.,

mit etwa« Vermögen, wünscht sich zwecks Hcirath
mit einem gutsituirten Herrn, am liebst. Beamten,
in Verbindung zu setzen. Diskretion Ehrensache.
Offerte« nnt. P . IT. 44 » an den Tagbl.-Verlag.

Antwort bitte abboten . Eiua.

Engl. Convers., Corresp., Gram. rc. v. Hoch¬
schullehrera. Amer. Haescler. Bismarckring 16, 2.

Lehmslitiit für Ämeüslsteiittei
und Putz . Unterricht im Maßnehmen, Mnster-
zeichnen, Zuschneidenn. Anfcrtigen v. Damen- u.
Kiiiderkleid. wird »ründl . n. so-rgf. erthcilt. Die
Damen fertigen ihre eign. Costümc an, welche bei
einiger Anfnierksainkeittadellos werde». Sehr
leichte Methode. Gute Empfehl. Pariser Journale.

Putz-Kurstts
zur gründl. Ausbildung, Material gratis . An¬
meldungen nimmt entgegen

in, AuMe 11,1.

wird gründlich crtheilt Hellmundflraßc 12, 1 r.

Ob.-Realichüler snd)t per 15. September ante
Pension . Off. mit Preisang . II. IS . V. 40»
an den Tagbl.-Vertag.

Alwinenstr. 2 ff « »3138

Pension Daheim,
l . ». 2. Etage, clca. möbl. Südzimmer frei. 2865

¥tllst JBeaulien 9
16. Nerotyal 10.

Hans 1. Ranges, aller Comfort. Zimmer mit In.
_ ohne  Pension. Telephon 545. 4868

Taseuusstrasze LI/53,
1 r., elegant möbl. Zimmer frei. Bäder im Hause.
Mäßige Preise.

Guter Privat-Mittagstilll)
Kapeklenstratze14, 2. 6100

Wohnung ÄÄS -.
verg für dauernd zu uii>ibcu gesudst. Offerten mit
Prcisanqnbc u. U. » » « an d. Tagbl.-Verlag-

Sörraellberger- oö. Parkstratze
eine Etage von 6 - 7 Zimmern snr 1. Ott.
oder 1. April 1902 dauernd gesudst.
Offerten mit Preis p. p. sab 8 . IT. 3U1
an den Tagbl.-Verlag. 544t

Ehbh
Eine Lvohnung , 1- ob. 2. Et ., 5 Zim., Bad

und Zubeh., tvomögl. mit Garte», gesucht. Näh.
im Tagbl.-Vertag._ 5451

Ein« alleinstehende Dame sucht eine
bequeme, nicht zu hoch gelegene Wohnung von
4 Zimmern auf sofort oder Oktober zn iniethen.
Gcfl. Offerten mit Angabe des Preises u. Chiffre

II. 414 an den Tagbl.-Vertag.
Veamteu-Wittwe sudfl pr. 1. Sepleniber eine

2-Zimn »cr-Wo »,nt « g. Off. u. N . V . 420
an den Tagbl.-Verlag.

Zwei junge Mädchen
suchen zum 1. Scptbr . ein mövt . Zimmer mit
oder ohne Pension. Angebote mit Preis unter
Ho 3383 b an Uaaseaitein L l ogier

Lübeck, erbeten. F62
Herr judjt 1—2 möbl. ungentrtc Zimmer

ans länger. Eigner Eilig, n. Parterre bevorzugt.
Offerten mit Preis unter 8 . II . 4 «3 an den
Tagbl.-Verlag.__

GeschästSfrl. sucht hübsch möbl. Zimmer evtl.
mit Pension oder nur Mittagstisch. Offerten mit
Preisangabe ». HI. II . 408 an d. Tagbl.-Verlag.

Gesucht von älterer
mit Mädchen zwei unmöblirte
Zimmer mit Pension , nur

Part ., womöglich Südseite, im Preise v.130—140
ver Monat. Offerten: Müllerstraße 7, Part.

Suche in ruhiger Lage zwei « nncövltrte
Zimmer . Bald. Offerten mit Preisangabe unter
4 . » . S8I an den Tagbl.-Verlag. 5431

Ungenirtcs Zimmer sofort gcsudst. Offerten
unter 4 . »I. 41 « an den Tagbl.-Verlag

Kt. Laden m. Wohn . , cvent. cingertcht., a.
Okt. ges. PreiS-Off. n. V . 31 postl. Wellritzflr.

Laden
ohne Wobnung für Cigarrcngesch. in best. Lage
v. solv. Mietber per Okt. od. Januar ges. Off. mit
Preis u. Chiffre *>. U . 4QS» a» d. Togbl.-Verl.

Laden mit Wohnung u. Lagerraum in guter
Lage Wiesbadens, für die Colonialwaarenbrauche
geeignet, zum 1. November oder später zu miethen,
evtl, auch ein derartige« gut gehender Geschäft zu
übernehmen gesucht. Off. unt. Chiffre O . 1». 80
au den TaM .-Veriag.

Lade « für Cigarrengeschäftmit Wohnung
gesucht. Off, unter « . 8 . 85 « Tagbl.-Bcrlag.

In Sonnenderg
wird ein Weinkelter für ca. 20 Stück». Wohnung
von 5 Zimmer« nebst Zubehör zu miethru gffnclit.
Francs -Offerten unter W . o 3 » s Hauptpost!.

Das

WHilllMgllMkis-Kdktlii
Lionk Lie.,

Schillerplntz 1 —Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethrrn zur kosten¬
freie» Beschaffung von

Familien -Wohnnngen,
Gestshäftslokalen,
möblirten Znnmern.

UiUe« , Kanker rtr.
Kleine Parkstraße gegenüber der Dietcnmükle.

ist die hochherrschastticheVitla , enthaltend zehn
große geräumige Zimmer und Salons , sowie
reichliche Rcbciiränme, zn verniicthcn ober zn
verkaufen. Näheres zu erfragen M Spediteur
w . llicliel , Taimnsbahnhof. 5090

Geschirftslolrale etc.
(Hsdlcrstrahe 32 ist eine große Weikstatt pc,

Oktober zu vermiethei,. 5312
Batznhofstr . 5 Laden zu vm. Näy. 1 St . 2044

Ccklade» Bleichstr. 27
sofort bis 1. Oktober zn vermiethru, günstig«
Gelegenheit für Gemüse- u. Obstverkauf rc. 48Ä

Kleine Bnrgstr. 8
w>t oder ohne Wohnung pe,
1. Oktober oder auch früher zu

llcrmieihcii. Näh. im Laden. 4ß88

Lsruggsrsse 15,
beite Lage,

drei große Helle Ziinmer, eine Stiege hoch,

Aerzte °d°rBüreau-
vorzüglich geeignet, per l .Okt.

zu vermiethru. Näh. daselbst. 5387
Marktstraste 13 schöner Laden mit 2 Erkern per

1. Oktober zn vermietheu. Nähere« daselbst bei
A.  Härtner . 54-26

Moritzstraße 15 bei Heyumnn ein gr. Laden
mit 2 Schanfenstein, 8 m lg., 5‘/s m btt ., 2 Zim.
ii. Küche, nebst Lagerraum oder Werkstätte nach
Bedarf, auf gleich od. später zu vermiethcn. 2360

Laden Tannusstratze4
mit 5 Zimmer» , Küche rc. zu vermiethei,.
Auskunft Bürean Hotel Block. 2503

Lade » mit Ladenzimmer nebst 3-Z.-Wohng..
im Centrum der Stadt , sofort oder später billig
zu peruliclhcn. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4967

In Dotzheim
Neubau Ecke der Wiesbadener- und Gartenstraß«

ist der Laden nebst Ladenkeller, vorzüglich für
ein Drogerie- und Colonialmaarcngeschäft ge¬
eignet, mit Wohnung, 3 Zimmer u. Küche, auf
1. Okt. zu Perm. Näh. Obergasse 26.

Wohltnngeu.
Frankcnstratze 3 Mansard-Wohnung, Zimmer

>!. Küche, an ruh. Leute p. 1. Sept. zu v. 5424
Karlstr . 37 , Bel-Et., sch. 4-Z.-W. mit Balk. ».

Zub. auf gleicho. sp. zu vm. N. 2 St . l. 3770
Kirchgaffe 13, 1. Etage, 4 Zimmer, Küche, Bad.

nebst Zubehör per 1. Ottober zu verm. Näh.
daselbst. Sehr günstig für Aerzte. 5326

Kirchgaffe 49 , Stb. 2 St ., ist eine Wohnung,
3 Z„ Küchen. Keller, auf 1. Okt. zu vm. 4690

Lchrstr. 3 3-Zim.-Wohnl.ng 1. Okt. zu vm. 5t 50
Letzrstraße3 Front!p.-Wob». I. Okt. zu v. 5052
Mauritiusplatz 3 2 Zimmer, Kück)e bis 1. Ang.

Näheres bei Herrn Schäfer . 5336
Neugaffe 18/20 ist eine Wohnung im Seitenbau

(Glasabfchluß) 2 Stiege, 2 Zininier, Küche,
Keller an eine ruhige kinderlose Familie zu ver-
mictbcn. Näheres Bäckerei. 5097t

Reugaffe 18/20 ist eine Wohnung im Seitenbau
(Glasabschluß) 3 Stiege, 2 Zimmer, Kückie, Keller
an eine ruhige kinderlos« Familie zu vermiethei,.
Näheres Bäckerei. 5096

Pftilippsbergstraße 17, 1, Herrschaft!. Wohng.,
8 große Zimmer, comvl. einger., Badez. u. großes
Zubeh., für 1760 Nik. Nachznsr. daselbst. 5216

Lchiersteinerstratze 9, neben Kaiser-Friedrich-
rriig, herrfchaftl., modern ausgestattete4-Ziinmer-
Wohnungen zu vermiethen. 2710

Schiersteinerstratze 9, Mittelbau , 4-Zimnier-
Wohnung zu vermiethen. 5447

Schlichterstraße 16 2. Et., best, aus 4 gr. Zim.
nebst Zubeh., p. 1. Okt. zu verm. Näh. 1. Et.

ckz»auuuSstr . 16, 4, a. Kochbr., Lift, 2-Zim-
&  Wohn . a. kinderl. Perf. zu v. 400 Mk. 5016

Tannnsftraße 43 Wohnung von 3—4 Zimmern
und Zubehör sofort zu vermiethen.

Wcbergaffe 6, Ecke Bnrgstraße , 3 St . hoch,
ist eine Wohnung von 4 Zimmeni nebst Zubehör
zum 1. Oktober zu vermiethen. Näh. beim
Hausverwalter daselbst oder Moritzstraße 13 bei
Redstsanwalt 11r . Scholz . F 229

Webergaff« 54 , 1 St ., ei« Zimmer, Küche und
Keller auf 1. Oktober zu vermiethen. Näheres
im Bäckerladen.

Hintere Wilheltninenstratz « 11» (Rerothal),
Villa, ist d. 1. St ., 6—7 Z., z. verm. Befond.
Treppe u. bef. Hauscingaug, adactheilter Vor-
u. Liniergarten.
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HmsWW Wohmilg
per L. Oktober d. I.

In schöner Billa , vornehmste Lage
der Stadt , ganz in der Nähe des
Bahnhofes » . der Wilhelmstrahe,
ist die 2 . Etage per I . Oktober
d. I .zn vermiethen. Die Wohnung
enthält « Zimmer (3 grosse, drei
kleinere) , Küche, Badezimmer,
drei Mansarden , zwei Keller-
Abthcilnngeii : vor dein Salon
ein grosser Balkon mit pracht¬
vollem Blick auf ganz Wiesbaden,
Neroberg,Griechische Kapelle und
Jagdschlos? Platte.

Näheres bei Rechtsanwalt
v . Zecli , Wiesbaden , Luisen-
stratze » 6,1 . 5450

Auswärts gelegene Mahnungen.
Bierstadt,

WieSbadcnerstr. 18, Wobnuna, 5 Zinimer ». Küä>e,
per 1. September oder 1. Oktober zu vermiethen.

Möblirte Mahnungen.
Goethcstr. 1 möbl. 4-Zim.-Wohn. zu vm. 2736
Taurrusstrafre 51/53,

1 r., elegant möbl.Wohnung, 5—6 Zimmer, Küche,
Bad, clektr. Licht, zwei Balkons, aller Comfort,
zu vermiethen.

Kleine Wilhelmstr. 5,
P ., z>v. Bisni.-Deukm. u. Nheinür., 3—6 möbl.
Z. mit Küchev. Okt. zu v. Besicht. 4- 5. 8322

Möbl . Zimmer und Mansarden.
Schlafstellen ete.

Albrechtstr. 30, P ., möbl. Zim. zu venu. 5179
Sllbrechtstr. 84 sind2 möbl. Z., 1. Et., m. sep.

Ging., z. 1. Aug. a. 1 od. 2 bess. 5) . z. v. 5189
Albrechtstr. 42 gr. m. Z. zu v. N. Lad. 4959
Bertramstr . 4, 2 l„ «I. m. Z. m. B. z. v. 2627
Bismarckring 36, Hth. 1 r., möbl. Zinn z. v.
Bismarckring 36, H. 2, f. zwei rl. Arb. Logis.
Bleichstratze 23, 3 lks.. sch. möbl. Zim. (2 B.)

billig zu vermiethen. 5334
Bleichstratze 24, 2, ein möbl. Zim. m. od. ohne

Pcnfion zu vermiethen. 5260

Bleichstratze 87 . 2 l., möbl. Zinimer zu v. 5333
Bliicherstratze 8, 1 l ., schön möbl. Zimmer mit

Frühstuck frei. 5299
Blücherstr . 7, 2 r., sch. ni. Z. m. o. o. P . 5367
Castellstr. 2, 1, sch. niöbk. Zim. bill. zu vm. 5148
Delaöpeestratz« 1» 4 St ., ein gut möbl. Zimmer

billig zu verniictheu. 3984
Dotzheimerstr . 10 , 1. gut inöbl. Zimmer. 4866
Dotztzcimerstratze 8» ein möblirtcs Partetrc-

zimmer zu vermietbeie. 5195
Dotzheimerstratze 78 , 3, erhalten zwei reinliche

Arbeiter Kost und Logis. 5177
Fanlbrunnenstr . 5, 2, inöbl. Zim. z. vm. 4742
C>tfvnkenstratze 6 , 2 St . l., kann ein reinl.

Arbeiter Theil an einen, inöbl. Zinimer haben,
grankenstratzc 8 . 2 möbl. Z. zu vm. 5161
Friedrichstr . 8 , Hth. 3 l., Maus. nt. ob. o. M.
Friedrichstr . 8 , Hth. 3 I., crh. r. Arb. K. u. L.
Aoldgasi « 8 bei Ri «-gi « c inöbl. Zim. zn vm.
Goldgasse 17, 3 , möbl. Z. an anst. H. zu verm.
Grabenjir . 0, 2 links, schön tnöblirteS Zimmer

zu vermictheii. 5313
Helenenstr . 18 , Part., ein möblirteS Zimnier

mit Pension sofort zu vermiethen. 4471
^elenenstratze 20 , 1. Et., zwei möbl. Zimmer
«j? »nd Mansarde auf gleich zu vermiethen pro

Monat , auch auf Woche.
Hellmundstratze 32 , 2. St ., schön möbl. Wohn-

iiud Schlafzimmer (sep. Eing.) zu verm. 4840
Hellmur '.Lstr. 84 , H. 3, erh. rl. j. M. Schlnsst.
Hellmundstr . 86 , S . 2, e. r. A. K. tt. L. 5258
Herderstratze 26 , Stb . 1 St ., möbl. Zimmer mit

oder ohne Pension zu vermiethen.
Hermanustratze 7 ein srcuudl. möbl. Parterre-

zinimer sofort zu vermicthc». 4084
zx» ermannstratze 17 , 1 r., elhätt ein anst.
eg? Mann Schlafstelle. 5440
Hermannstr . 10, 2 r., sch. möb. Zim. z. v. 5381
Hermannstr . 22 , 3 l., sch. möbl. Zim. zu verm.
Hermannstr . 24 , 1., crh. Hern, K. u. L. 2879
Hermannstr . 24,2 , erh. anst. j. M. tt.u. L. 5101
Herrrrgartenstratze 17

möbl. Salon u. Schlafzimmer sofort dauernd
zn verm. Anzusehcn zu j . Tageszeit. 4444

Herrngartcnstratze 10, 1, gut möbl. Zimmer
zn vermiethen. 4093

Herrnmiitzlg . 2 , 2, erh. ein j. Mann sch. Logis.
Jahnstr . 44 , Hth. 1 l., erh. anst. j. Mann r. L.
Kapcllenstratze 14, 2 St ., möbl. Zimmer mit

guter Pension au einen Herrn zu vermiethen.
Preis 65 Mk. monatlich. 5099

Kartstr. 3, 2 St ., möbl. Zimmer sofort zn verm.
Karistr . 3 , 2 St ., findet reinl. Arbeiter Schläfst.
Kartstr. 30 , 1. Et., sch. m. Z. m. u. o. P . z. v.
Karlstratze 37 , 2 I., eins. möbl. Z. zn vm. 4696
Kirchgasse 23 , 1, möbl. Zim. m. P . zu v. 5377

Kleine Kirchgaste 3 ein gut möblirtes Zimmer
an einena»s!ändig>eii Hern, zu verm. 4438

ckTirchhofsgaffe 7, 1 links , schön möd-
w» lirteS Zimmer, 1 u. 2 Bette», sofort zu

vermiethen.
Ĥ lli ^ llktratze 12, VorderhausFrontsp.,

niöbl. Zimmer mit 1 auch2 Betten
zn vermiethen. Monatl. mit Kaffee 12 Mk.

stzĤ ainzerstratze 44, 1, möbl. Zimmer mit oder
w » ohne Pension zu vermiethen. 5446
Marktstratze 20 neu möbl. Zimmer zu v. 2624
Manergaste 8 , 8 r., e. sch. möbl. Zu», b. z. v.
ManritiuSstr . 7, 81.. möbl. Z. (1- 2 B.) 5270
MauritinSfir . 8 , 2 r., möbl. Zinimerz. verni.
Moritzstr. 28 , Htvh. 1 r., erh. j. Arb. Log. 5370
Moritzstratze 41, Hth. 2 St ., erhalt jung. anst.

M. Kost und Logis. 5078
Moritzstr. 62, H. 2 r., erh. anst. Arb. s. Schist.
sIHKützlgasse 13, 2, zwei möblirte Ziinmcr

einzeln zn beriniethen. 4946
Nerostr. 3, 2, sind zwei schön möbl. Zim. z. vm.
Nerostratzc 10 möblirtcs Zimmer sofort zn verm.
Nerostratze 11a eine gr. möbl. Mansarde zu b.
Nerostratze22, 1, schön möbl. Zimmer zn verm.
Nerostr. 23 , 2 St . r., möbl. Zim. z. bm. 5319
Nerostratze 28, 1 St . l., ei» möbl. Zimmer und

Mansarde zn veriniethc». 5386
Nerostr. 34, H. 2, zwei Arb. erh. Kostu. Logis,
Nengaffe 11, 1 l., möbl. Zimmer zn verm. 531G
Dranicnstratze 2, 1 St ., schön möbl. Zimmer

mit Pension zu vermiethen. Zn ersragei, Part.
Oranienstratze 3 schön möbl. Zimnier, sep., mit

oder ohiie Pens, an Hrn. zu verm. Näh. Part.
Oranienstr. 3, 1, möbl. Zim. m. 2 Betten z. v.
Oranienstr . 8,1 , g. in.Wohn- tt. Schlafz. fr. 5178
Oranienstratze 84 , Hth. 1 St . l., möblirte?

Zimmer zu bermierhen. 5395
PtzilippSvergstr. 12, 2 l., hübsch möbl. Z. z. v.
PtzilippSbergstr. 80, P. l.. m. Z. zn v. 5252
Rsteinstratze 20 , Part., möbl. Wohn- u. Schlaf-

zininier zn vermiethen. 5334
Röderstr . 0, 3 l., g. m.Zimm. bill. zu vm. 4972
Nöderstr. 11 ein sch. möbl. Zini. zn beim. 5220
Röderstratze22 , 1, möblirte Zimnier mit oder

ohne Pianino zn vermiethen. 5079
Röderstratze41, 1 l ., nahe der Taunusstraße,

ficundl. möbl. Zimmer zu vermiethen. 6453
Römerberg 6, 2, einf. möbl. Zimmer zn verm.
Roonstratze 20 , Part., möbl. Zimmer zu verm.
Saalgaste 12 schön möbl. Mansarden zu verm.
Schachtstratze4, Part., möbl. Zimmer zu verm.
Schachtstr. 20, 1 r., schön möbl. Zim. zu verni.
Schulder« 11 eins. kl. Z. zu v. N. 1 St . 5452
Schnlgaffe 5, 2 Tr., Schlafstelle zn vermiethen.
Schwaldachcrstr« 27 , 1 l., möbl. Maus, zu vm.
Schwalvachcrstratze88 , Part., möbl. Ziinmcr

zn bermikthcn. 5318

Sedanstr . 1, 3 l., sch. m. Eckzim. zu verm. 392§
Sedanstratze 3, 2 r., ein möbl. Zimmer zn vm.
Sedanstr . 12, 2 l.. möbl. Zim. zu vm. 58890 eerol»enstr.18,1r..inöbl.Zim.sof. au einGeschäfts!!, zu v. Ei»z. b. 9 Uhr B. 5062
Seerodeustratze 27 , Htd. 1, zwei schön möblirte

Zimmer mit Clavier und Garteuanssicht(Halte- ,
stelle der elektrischen Bahn) z» verni. 5048

Stcingaffe 13, 1 l., möbl. Z. f. gleich od. später/
Stiftstr . 11, 2 Tr., h. »,. Z. in. 1 u. m. Betten.
Stiftstr . 28 , P .. sch. möbl. Zim. ,n verm. 4779
Lvalrantstratze 8 , 1 l., sch. möbl. Z. z. v. 6162
I . anst. Mann erh. sch. in. Z . Walramstr. 20, 1 r.
Webergaste 2 , 2, fein inöbl. Zim. zn vm. 3531
Webergaste 41 , 2, möblirte Zimnier zu v. 4102
Webcrgafle 48/47 , 1 St . l., gut möbl. Z. mit

o. ohne Pension auf 1. August zn verm. 5249
Weilstratze 8, P ., möbl. Zinimer zu verm.
Borkstratze 7, 2 r., gut möbl. Zimnier an einen

anständigen Herrn zu bermicthe». 5074
Sch. Hi. Z . b. z. vni. N. Bismarckriiig 36, H. P.
Schön möblirtes Zimmer zn vermiethen. Näheres

Ecktadcn, Langgasse 28. 4958
IL >n schön möbl. Zimnier zu vermiethen. Näh.
ü Schulgasse2, 2 St . rechts. 5448
Schön möbl . Zimmer m. Clavier in gesunder

Lage, Haltest, der clektr. Bahn, aus 15. Juli
preiswerth zu verm. Näh. Scerobenstraßc 27,
Laden. 4776

möblirtes Zimmer mit Pension
in guter Familie für gebildetes

solides Gcschäftssräulein sofort abzngebcn.
Nähe der Taunus - und oberen Wilhelmstraße.
Näh. im Tagbl.-Berlag. 5446

Sonnenberg , WikSbadcuerstiaße24, zwei Zim.,
möbl. oder unmöbl., zu vermiethen.

Keere Zimmer , Mansarden.
Kammern.

Rdclsteidstratze 21 schöne Mansarde an anständ.
Frau zu verm. Näh. Part . 5388

Sldlerstrahe 20 , 2. St . I,  Zimmer zn v. 5449
Dotzheimerstratze 10, 2, ein gr. leere? Zimmer,

event. auch mit Pension z» verm. 3171
Ftriedrichstratze 10, Gth. P . r., gr. Mans. zu v
Helenenstr . 30, 1, leeres Zim. zn verm. 3431

Remisen , Stallnngen , Schennen.
Keller etc.

Kirchgaste 23 Keller mit Wasserleitung zn verni.
Näheres Moritzstrasie 50. 5265

Saalgaste 36 Weink. z. v. N. Langg. 36. 4971

zu vermietheil Wilhelmstraße54. 5390
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Adler.

Ponlson, m. fr . Hamburg
Mellard, F*,, m. Sotn.

Kansas
Hardart , F., m. Fam.

Philî elphia
Wulff,Rechtsanwalt. Berlin
Mannheimer, L., Rent.

' Hamburg
Rohleder , 0 . Aussig
Rohleder,J .,Cand.Dresden
Corillard. Versailles
Beckmann,F.,Ingen. Essen
Siek, C. Hamburg

llalinhor -Hotel.
Rosenthal, Kfm.

Rheinzabern
Heid, Kfm. Rheinzabern
ptrasser . Schönberg
Oppenheim, Kfm. Rheina

Helle vue,
Watkinson, m. Fr.

Birmingham
Scho!*, Kfm., m. Fr. Stettin
Wintyck, Hüttendirect., m.

Fr . t>' Gleiwitz
Haase, Frau , Reg. - Rath.

'* w ' Münster
Landfried, Chemiker, m.

Fr . ■’« >. Dresden
Dütilb, Kfm., m. Fam.

Rotterdam
Winkelmann, m. Fr. Haag

Schwarzer Bock.
Freudenthal , 2 Hrn., Kflte.

Kruschwitz
Soczkowski, J ., Rektor, Dr.

Gnesen
Eller, R., Cand, Bonn
Ihriemer , E., m. Fr.

Chemnitz
H ati Iheim.

Bernhard, Director. Berlin
Schulze, Amtsrichter, m.

Fr . Arendseel
Meissner, Prof. Belfast

Einhorn.
Liebschen, Kfm, München
Happmann, Kfm. Mainz
Schwarz. Nürnberg
Wald, Kfm Berlin
Wagner , Kfm. Hadamar

Eisenbahn -Hotel.
Reens, 3 Hrn., Fabrikanten.

Amsterdam
Cronbach, Kfm. * Köln
Waldrath , Kfm. Köln
Gross, Kfm., m. Fr.

Esslingen
Ernst , Leutnant. Kassel
Grobe, m.  Fr.-Barsinghausen
Bergheer. Hannover
Klingeihöfer, Kfm. Rheydt
Piave, Kfm., m. Fr. Leipzig
Bäcker, Kfm.,m. Fr, Kassel
Hohendabl. Mülheim
Strache, Baumeister, m. Fr.

Berlin
Fischer, m. Fr. Koblenz
Schüler, Kfm. Hagen

Englischer Hof.
Schoelkopf, 0 ., Fabrikant.

Pforzheim
Grünthal , H. Kingersheim

Erbprinz.
Herzog, Theaterdirector.

Niedernhausen
Göbil, Frl. Würzburg

/ Grüner Wald.
Ochs, Kfm., m. Fam. Hamm
Kediger, Fr. Hamm
Rickhardt, Kfm. Werdohl
Buchholtz, Kfm. Geithan
Bünz,Fr., m. Tocbt. Krefeld
Schumann, Dr. med. Meyen
Pinnow, Fabrikant. Berlin
Heitmann, Kfm., m. Fr.Berlin
Müller, Kfm. Berlin
Lahrmann, Kfm. Köln
Friedemann, Kfm. Köln
Mann, Kfm.,m.Fr.Elberfeld
Brunzel, Fr. Köln
Peewczynski, Fr. Köln
Bisch off, Kfm. Halle
Friedmann, Kfm. Hamburg
Wolf, Kfm. Stettin
Münzer, Kfm. Köln

Hamburger llof.
Aloes,Kfm.,m. Fr. Positano
Jäeger,Reut .,m. Fr. Springe
Aloes, Kfm., m. Nichte.

Berlin

Dietrich. , Barmen
Lücke. ’ Barmen
Mem. 1 Biterfeld
Enger, Kfm. Krefeld
Eberling, Inspector , m. Fr.

Hamburg
Meliert, Secretär, m. Fr.

Berlin
Haiserbad.

von Seebach, Freiherr.
Schieferschloss-Gr.-Fahner.
von Seebach, Freifrau.
Schieferschloss-Gr.-Fahner.
Schultz, Leutnant. Metz
Graeve, Pfarrer . Schwerte

Haiserhof.
Se. Excell.GrafKottulinsky,

A., k. k. Geh. Rath , in.
Kammerd. Oesterreich

Konta, AM Fr ., m. Sohn u.
Begl. St. Louis

Dougall, H. Amoy
I &arpfcu.

Gülsner, Kfm. Kpefeld
Reinhard, Kfm., m. Fr.

Heidelberg
Henkel, Kfm. Köln
Kasch, Fr ., m. Töcht. Berlin
Pikei, Rent., m. Fr.

Nürnberg
Wild, Rent. Köln
Böchmer, Kfm, Aachen
Brand, m. Fr . Koblenz
Schalk. Worms
Barthel, Rent, Siegen
Bökel, Ingen. Dresden

MGlnischer Hof
Martell, Kfm. Düsseldorf
Ilerdtmann, kgl. Nieder ).

Konsul, Düsseldorf
Gilsdorf, Rent. Euskirchen
Wollheim, Rent. Berlin

Ilrone.
Assmann, Kfm., m. Fam.

Halle
■ironprlnz.

Heimberg, m. Fr.
Recklinghansen

Deimberg, Kfm. Zerkow
Löwenstein, Kfm.

UpspruDge
Ldwenstein, Frl, Krefeld.

Wieler, Fr !. Gelsenkirchen
Jacob . Neunkirchen
Blumberg, m. Fr . Forbach
Heimberg, m. Fr . Aplerbeck
Kindsberg. Uelfeld
Rindsberg,m .Sohn. Uelfeld
Sonnenberg, n>. Fam.

Selters
Hetropole und

Honopol.
Wüser, Dr. med. Wien
den Tex Bondt, I)r., m.

Fam. Amsterdam
Lallemont , Civ.-Ingen.

Hamburg
Maiun, Fahr . Karlsruhe
Desmaroux , Direct. Paris

Nassauer Hof,
Lee , m. Fr . Amerika
Dekker. Paris
Sandei, m. Fr . Brüssel
Legrn, Fr . Paris
Friedman, Stud. Berlin

National.
Meyer, Kfm., m. Fr. Goslar
Bardtley , Fr ., Rent ., m.

Kindern . . Southport
Wolff, Frl ., Rent . Berlin
Koch, m. Fr . Karlsruhe

lonncnliof.
Liebscher , Kfm, Trier
Heinzinger , 2 Damen.

Hanau
Rosemeier , Kfm. Hannover
Scharrer , Kfm. Nürnberg
Müller, Reichstags - Abge¬

ordneter , Dr. Nürnberg
Bahl , Referendar.

Katzenelnbogen
Merkel, Betriebsleiter , w.

Fr . Sondershausen
Nohl, Frl. Düsseldorf
Porter , Frl . Mausau
Borgs, Rent., m. Tochter.

Düsseldorf
Brecht, Ober - Stabsarzt,

Dr., in. Fr . Zabern
Becker, Landger .-Rath , Dr.

Köln
Fuss,Kfm.,m. Fr. Hannover

Pariser Hof.
Erpeldinger , Fr ., Rent.

Garden
Petersburg '.

Voyeikow, Frl ., Hofdame
l.  M . d. Kaiserin von
Russland , m. Bed.

Petersburg
Jenenco , Fr . Petersburg
Batz, kgl. Opernsänger, m.

Fr . Kassel
PfUlzer Hof.

Heinemann. Aschaffenburg
Krämer , m. Fr. Rheydt
Julivet , Fr . Rheydt
Müller. Braunschweig
Meyer. Braunschweig
Hengst, Kfm., m. Fr . Mainz

Knr neuen Post.
Schoenherr ,Exped .-Secret.,

m.  Fam . Berlin
Levi. Mommenheim
Schwarz, Kfm. Würzburg
Haller, Oberlehrer.

Neckargröningen
Quellenliof.

Schlotter , m. Fr.
Emmeidiogen

Barthelmes. Rinteln
Mayer. Mannheim
Frenkel,Prof., Dr.Göttingen
Naumann, Kfm.

Dobenschütz
Linde, m. Bruder. Koblenz

Huisisana.
v. d. Wetering, Frl . Haag
van Oldenborgh, m. Fr.

Rotterdam
Bax von Oldenborgb, Fr.

Utrecht
Cook, Fr . Montreal
Cook, 2 Frl. Montreal

Heiciispost.
Därr, Klm. Nürnberg
Zeihser, Fabr. Nürnberg
Schreyer. Nürnberg
Oelhar. Nürnberg
Dollescbal!, Fabr.Nürnberg
Ilöser, Lehrer . Nürnberg
Zillbach, m. Fr . Berlin
Abbe, m. Fr. New-York
Andrae, Kfm., m. Fr.

Edenkoben
Hartmann, Rector. Krefeld

Hli ein - Hotel.
Hembd, Fr., m. Kam.

Landsberg
Vogelsaug, Fr, Hamburg
Leonbardy. Kiel
Wolff, m. Fr. Barmen
Samuels, m. Fr. Amerika
Pud, m. Fr. London
van der Moorse, Rent., m.

Fr . Gravenkage
Neustätter , m. Fr. u. Neffe.

B.-Baden
Bohlmann, Dr. Bremen
v. Marschall, Freiherr.

Habnstätten
v. Burg Hardt. Nauheim
Scherius, Rent., m. Tocbt.

Haag
Karpe, Kfm. Breslau
Wendland, Dr. med. Berlin
Weygand, Apotb., m. Fr.

Hollenberg
Bock, Fahr ., m. Fr.

Rendsburg
Speeek. Rendsburg
Pymensen, m. Fr.

Amsterdam
Volbers, m. Fr. Amsterdam
van Beerndt, m. Fr.

Amsterdam
Balke, m. Fr. Amsterdam
Leuvrais, Ingen , m. Sohn.

Paris
Riieinthal.

Schüler. Mitteldacbstetten
Walhöfer. Hohenau
Walter. Geisenheim
Eckert . Geisenheim
Löwenthal. Geisenheim
vâ i der Beck. Mannheim
Wabe, m. Fr. Neckarau
Rittcr ' s Hotel und

Pension.
Blaffer, A., Bankier, m. Fr.

New-Orleans
Hassinger, H., Bankier.

New-Orleans
delBoniv,Fri . New-Orleans

Römerbad.
Kleczewski,A., Kfm. Berlin
Manu, A., Weinkommiss.
> WaBuxtheim.

Kunck, J., Fr. Werden
Hansen, F„ Fr. Dellwig

Rose.
Sir Francis Denys. London
Dohturoff, M., General. 1

Petersburg
Power, E . San Francisco

Hotel Royal.
Wüst, II. Frankfurt

Russischer Hof.
Richter , J ., Frau Rent.

Gotha
Scliiveinsberc.

Barnes, Frl. London
Buckler, 2 Hrn. London
Rosevear, Frl. London
Gould. London
Gould, Frl. London
Johnson. 'i.', London
Walters, Frl. London
Laue. London
Sayer, 2 Hrn. London
Winch, 2 Hrn. London
Bowden, Frl. London
Coombe. London
Harwood, Frl, London
Gould. i**. London
Law, Frl. London
Jurner . London
Srickett, London
Kies. London

Spiegel.
Weksler,Kfm.Czenstochwa
Weber, Kfm. Czenstochwa

TannliRuser.
Wagner. Aurich
Kraag, Kfm., m. Frau.

Holland
Boehden, Kfm. Hannover
Herrmanu, Ingenieur.

Nürnberg
Rosenthal, Kfm. Limburg
Eeyermann, Kfm.

Taunus -Hotel,
v. Berg, Uittergutsbes., m.

Frau. Perschein
Stierhont, Kaplan.

Amsterdam
Levelt, m. Fr. Amsterdam
Schutte, Rent„ m. Frau.

Zutphen
Schutte-Krnen, Kfm.

Zutphen
Portheine , Architect, m. 8.

Arnheim
Lichtenthal, Kfm., m. Fam.

Berlin
von Grolmann, 2 Damen.

Darmstadt
Weigel, Rent., m. Frau.

Amsterdam
Biermann, Inspector.

Amsterdam
Reif, Fabr . Stuttgart
Klein, Kfm. Köln
Sieber, Frau Rent. Köln
Kummer, Offizier. Osterode-
Zweigbaum,Kfm.Warschau
Croix, Dr. med. Dublin
Parsons, Dr. med, Dublin
Bullchtoss, Baumeister, m.

Krau. Ulm
Hilarius, Kfm., m. Sohn.

Almdo
Tack , Oberlehrer. Breda
Tack, Fabr . Breda
Wiesox-Tück.Rent.,m.Fam.

Breda;'

van Wiechen , Kfm., ns. Fr.
Breda

Tack, Frl . Rent. Breda
Hahn, Kfm. Neuss
Saiomou, Fahr ., m. Frau.

Aachen
Landau , Fr ., m. Fam.

Petrikau
Schilling. Geisenheim

Victoria.
Waldhausen. Essen
Siekers, Kfm., m. Fam.Amsterdam
Knif, m. Tocbt. New-York
Winter , m. Kam. Reading
Dilger, 2 Hrn. Köln
Christ. Köln
Klutb . Köln
Pfafflin, Dr., m. Frau u.

Mutter . Cincinnatti
KeUenba«h,m.Fr .. Leviston
Steineke, Dr., m. Kr.

Haarburg
Albers, Frl. Hamburg
Hoechstetter , 2 Hrn.

München
Tusenhausen , Baronesse.

Livland
von Radecki, Frl . Livland
Frumkin, Frau , m. Fam.

Warschau
von Prollins, Assessor.

Schönberg
Vogel.

Born, Amtsrichter.Zarotschin
Wermann.Stud. Kostenburg
“Höhne, Kfm., m. Farn.

Krefeld
Chrometzla. Chemnitz
Specht, Kfm. Barabov
Deutsch, Ingen. Budapest
Schweichert, Kfm., m. Frau.

Arnstadt
Hülsebus, Frl ., m. Schwest.

Petkum
Targul, m. Frau . Paris
Weil. Berlin
Diedrichs,m.Fam. Dresden

Weins.
Schleger , Kfm. Breslau
Purtemeyer , m. Fam. Essen
Baljon. Rotterdam
Baljon. • Dortrecht
Rosenzweig, Fr . Berlin
Jockisch , Kfm. Görlitz
Hammerstein, Frl. Berlin
Vogd. Düsseldorf
Neese. Lembach
van Swoat, m. Fr . Haarlem
Fröbus . Breslau
Westfalischer Hof.
Barlen, m. Frau . Neumühl
In Privathüusern:

Pension d’Andrea.
Bonhardt , Kfm., m. Fam.

Stettin
Brüsseler Hof.

Wirtchorek , Kfm. Münster
von Orlowski, Edelmann,

m. Frau . Kurland
Villa Columbia.

Lau, Kfm., m. Frau.
New-York

d’Atarschikoffi Oberst.
Petersburg

Villa Germania.
Dummersdorf, Fr. Parchim
Dummeradorf,Frl.Schwerin
Poensen , Prof., m. Fr.

Delft
Geisbergstrasse7, 1.

Liebig. Plauen
Goldgasse2, 2.

Berndi, Lehrer, m. Fam.
Soifersdort

Christi. Hospiz.
Fiedler, Gymn.-Oberlehrer,

Dr., m. Fr. Schlei*
Schumacher, 2 Frl.

Stockholm
Keyser, Frl . Bromberg
Olitzky, Fr . Hagen
Olitzky, Frl ., Lehrerin.

Aplerbeck
Stammler, Frau Med.-Rath.

Giessen
Evang. Hospiz.

Weidenianu, Apotb., m. Fr.
Jesberg

Ueunck, Kfm., m. 2 Töcht.
Jesberg

Boenich, Fr ., Rent. Neiss«
Schatzell, Fr. IIr. ICarf
Bick, Fr . Wipperfürth
Goecker, Fr. Essen
English- American „Pension

Internationale“.
Roy, Oberst, in. Fam.

Stuttgart
Stall, Fr . Boston
Stal), Dr. Boston
Stall . Boston
Grabam Mac Ivor, Fr.

London
Griffith Jones. Penarth
Leonbardy,Staatsanw . Kiel

Luisenstrasse12.
Egstford , Oberstleut., m.

Fr. Bosen
Museumstrasse4, 1.

Schmidt, rabrikant , in. Fr.
Nordhausen

von WeltzieD, Offizier.
Hannover

Nerostrasse 15, 1.
llorfor »-, Frl. Spandau
Tillraann. Ludwigshafen

Röderallee 26.
Liebscb, Secret., m.Mutter.

Berlin
Webergasse 3.

Feiler, J „ Fr . Düsseldorf
Wahlen, E., Fr. Düsseldorf
Berg, F., Fr . Düsseldorf

Pension Wild.
Hösel, M., Fr. Paris
Hösel, Frl. Paris

Taunusstrasso 25, 1.
Jockens, IJ., Dr. med., m.

Fr . Amsterdam
Hageman, Frau , I)r.

Villa Teresina.
Walter , G., Rent. London

Wilhelmstrasse 36.
Eaton , A., Rent. Exeter
CaBtee, M„ Frau Rent.
- JSew-York.
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Aus dem Wiesbadener Vereinsleden.
Vereins-Nachrichten.

* Der Klub „Rheingold"  unternimmt nächsten Sonn¬
tag, den 4. August c., Nachmittags3% Uhr, einen Ausflug
nach Erbenheim, Saalbau „Zum Löwen" (Besitzerin: Frau
Roos Wwe.). Für „gute" Unterhaltung ist, wie bereits bekannt,
auch für diesmal Sorge getragen.

* Die Frauen und Jungfrauen des „V er ei n s der
Post - und Telegraphen - Unterbeamten"  haben
zu der schönen Fahne eine ganz in echtem Golde gestickte Fahnen¬
schleife gestiftet, die im Schaufenster der Vietor'schen Kunst-
rnstalt, Webergaffe 23. ausgestellt ist. Das Fest findet nächsten
Sonntag statt.

* Um die Leistungsfähigkeit der Stenotachygraphie prak¬
tisch auszunutzcn, hat sich hier ein S t en o t a chy -
graphischer Praktiker - Verein"  gebildet. Der neue
Verein setzt sich aus einzelstehendenStenotachygraphen und
Mitgliedern der beiden hiesigen Stenotachygraphen-Verein« zu¬
sammen. Vorsitzender des Vereins ist Herr Magistrats-
Sekretariats-Assistent Adamczyk(Sonnenberg, Wiesbadener-
M , Schriftführer Herr Kaufmann Julius Stäcker. Zweckereins ist, durch Aufnahme von Vorträgen, Verhand¬
lungen rc. die Mitglieder zu praktischen Stenographen heran¬
zubilden. Die PP. Vereine und Korporationen Wiesbadens
werden gebeten, falls sie Stenographen benöthigen, sich an den
„StenotachygraphischenPraktiker-Verein" zu wenden. Aus¬
kunft ertheilten vorgenannte Herren gern.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Ohne Verantwortlichkeitder Redaktion.)

* In jüngerer Zeit war in der Presse vielfach von einer
Herabsetzung der K oh l en p r ei se die Rede und Mancher
mag sich auf diese willkommene Maßregel schon gefreut haben.
Es ist dabei aber nicht selten übersehen worden, daß die billigeren
Kohlenpreise erst für das nächste Geschäftsjahr (also vom
1. April ab) in Aussicht gestellt wurden, nicht aber auch schon
für die kommende Heizperiode. Für diese ist sogar das Gegen-
theil nicht ausgeschlossen. Die Industrie, welche hauptsächlich
die Kohlenpreise regulirt, ist in starken Rückgang gerathen.
Neben der gewöhnlichen, für den Hausbrand wenig geeigneten
Förderkohle"werden in den industriellen Etablissements haupt¬
sächlich Koks verwendet, die von den bei Aufbereitung von Nuß¬
kohlen, dem eigentlichen Hausbrand, entstehenden Abfällen ge¬
wonnen werden. Nun »st bekannt, daß die Koksproduktionum
80 pCt. zurückgegangen ist, woraus hervorgeht, daß die Auf¬
bereitung der Nußkohlen einen gleichen Rückschlag erfahren hat.
Der Verbrauch dieser Kohlensorte im Haushalt wird aber
mindestens derselbe bleiben. Bei der Einschränkung der Auf¬
bereitung der Nußkohlen im Verein mit dem starken Verbrauch
derselben müssen die Preise der letzteren vorerst naturgemäß
steigen. Daher wird jeder sorgend« Familienvater gut daran
thun, schon jetzt, wo diese Preise noch normale zu nennen sind,
seinen Winterbedarf wenigstens zum Theil zu decken. Augen¬
blicklich sind ja auch noch die billigeren Sommerpreise in Gel¬
tung. Die Kohlenhandlungensind sämmtlich bestrebt, die Kohlen¬
preise so billig als möglich zu stellen. Wer also kein Geld weg

zuwerfenhaßkaufe  seinen Wintcrbedarf im August' dennvon?
1. September ab treten die bedeutend höheren Winterpreise ein.

* An der Ecke der Seeroben- und Drudenstraße befindet:
sich bekanntlich ein der Stadt gehöriges kleines Gebäude. Wäh-l
rend der Fußsteig der ersteren Straße einigermaßen annehmbar,-
erfreut sich derjenige der Drudenstraße an jenem städtischen
Eigcnthum eines unduldsamen  Z u sta n d es. Wenn'
dies Revier einem Privaten gehörte, würde man schon längst.
Mittel und Wege gefunden haben, einen ordnungsmäßigen Zu-/
stand zu erzwingen. Löcher rc. im Bankett dürfte man doch mit:
wenig Kosten beseitigen können— oder steht der erwünschte Ab¬
bruch jenes Zierraths per Oktober bevor? Ein täglicher Passant.' ;
- _ _ _ _ Z

Briefkasten.
\i* W . Eine Persönlichkeit, welche in Ihrem Besitze be?

findliche Briefe Freytags ankauft, können wir Ihnen nicht an¬
geben.

Alte Abonnentin. Wegen des Berufes als Gefängniß-
beamtin werden Sie sich wohl am besten an die Oberstaats¬
anwaltschaft zu Frankfurt a. M. wenden.

I . R . in N . Die Frau hat die Nutznießung von dem
ersten ehelichen Vermögen bis zu ihrem Tode, auch im Falle ihrer
Wiederverheirathung, sobald das vor 1900 hier geltende Güter- :
recht zur Anwendung kommt.

W . W . Der in unserem Blatte abgedruckte Roman „Ein
Sommertraum" ist unseres Wissens nicht in Buchform erschienen.,

Frau G., Römerberg. Diese Gefängnißstrafe ist als Ehe¬
scheidungsgrund nicht anzusehen.

PQF" Ein schwarzes Portemonnaie mit
ungefähr 20 Mk. In Silber von Neugasie, Friedrich¬
strabe bis zum Markt verloren. Abzugeben gegen— . . . . Abzuges
Belohnung Müllcrstraße6, 1. Etage.

LU" H°tel Spiegel bisvv * IPi i II Kochbrimnenemegold.
Broch«. Gegen Belohnung abzugcben im Hotel.

5 Mark Belohnung
dem Wiederbriiiger eines entflogenen Kanarien¬
vogels. Abzugeben Jahnstr. 16,1. St.  10995

Verloren am Donnerstag ei» goldenes
. mit Kettchen. Abzugeben gegen

Belohnung Pariser Hof» Spiegelgasse 9._
Ei» Hahn aby. gek. Abzug. Geisvcrgstr. 18.

WWWW
> An- Verkauf v. Antiquitäten , alt.
Münzen, Oelgemäldeu, Kupferstichen, Por-
zellaines, Perlen, Edelsteine» bei

j . ciir . caucklicii , Wilhelmstr . 50,
Wiesbaden . 1930

Frau SSracliiuaun , Grabenslraße9, 1 r.,
kauft getr. Herren- u. Damen-Kleider, Gold- lt.
Silbers., Möbel, g. Wohn.-Einr. u. Nach!. u. s. !v.
Auf Bestell, komme tu« Haus u. zahle  gut. 9168

Elise Barmann, 9t**%"***
Ich kaufe getr. Herren- u. Dainen-Kleider, Schuhe,
Gold, Silber und Möbel. Auf Bestellung komme
ins Haus. Bezahle gute Preise._
A. Geizhals, MclMrglisse 25,
kauft forilu. getr. Kleider, Schuhmerk, Möbel,
Belten, Gold u. Silber. A. Best, k. i. H. 7604
Bei sehr guter Bezahlung,
nur gegen Kaffe, kaufe ich alle Arten Möbel,
Letten, Waffen, Fahrräder,

Me MchMM-CimWuMN,
Fuhrwerksiiteusilien, Reit- ». Fahrzeuge, Waaren-

. Inner und dcrgl. inehr. Gekaufte Sachen werden
sofort abgeholt. 5829

*ac »!, t ’alir , Goldgaffe 12
__ Telephon No. »58._

Kleiner Herd zu kaufen gejucht. Näheres
Kl. Bnrastrabs 11, Eigarrcniadeii._ 10761
~ Gedr. mittelgr. Kochherd «nd Ofen

(Füllofen od. Nießner) zu kaufen gesucht. Offerten
mit Preis unt. 4'. V. *3a an den Tagbl.-Berl.
"I Gebrauchte Fontaine zwecks kleineren
Springbrunnens zu kaufen gesucht. Offerten unt.
.D. H9 an den  Tagbl.-Verlag.

Fässer «. Flasche«
werden augckauft. 9923

Itiansp , Küfermcister,
?rlascheu- u. Faßhandlmtg, Helenenstratze 1.
'.'lmfetkäfig gesucht. Sink,  Friedrichstr. 14.

Innttsbilirrr ;« verkaufe« .
Billen , Etagenhäuser re.

An meid,mg z. An- n. Verkauf. Vermiethnngo. Herrichafrs-Wohnuiigcii übernimmt die
Agentur Monhoiiff . Adelheidstr. 39.
hochrentab»., 0 °/» reut., äußerst solid

gebautes u. schön ausgestatt. Eckhaus in
guter Lage mit Doppelw. von 4 u. 4
Bad, Erkeransbau, Balkon, 2 Kohlen-
aufz., Borg., hinten Bleichpkatz re. rc. .
Altes vermiety. an nur ruhige, aus¬
gewählte, feine Miether, aus erster Hand
vom Erb. sehr preisw. zu berk. —Haltest,
d. Stratzenv. i. d. Nähe, Wald nicht
weit. — Gef. Off. u. O. u . 301  a . d.
Tagbl.-Berl. 10700

Die Eckhäuser Nheinstr. «9. Karlstr. 17 und
Jahnstr. 1 mit Weinkeller sind zu verk. Näh.
b. Eigenth. Ö. 8cl >in cki, Jahnstr. 1. 8351

Die prachtvolle Besitzung Kapellen-
strabe 59 (Villa Felix) nüt Central¬

heizung, elektr. Licht, wiiudcrvollcui Garten,
Pavillon rc. Wegzugs halber zu verkaufe» durch
ckt. Imami , Jmmobilien-Agcutur, Luiseit-
platz1. 1. 7615

Weinhandlung.
Zur Gründung oder Vergrößerung ktiier Wein-

Handlung bietet sich eben eine prima Gelegen¬
heit durch Kauf eines rentablen Hauses mit
Kellerei rc. Altes gutes Geschäft dadurch
gratis . Liebhaber wollen ihre Offerten unter
II . 1*. 314t im Tagbl.-Verlag abgeben.

Für Metzger.
Haus an frequenter Straße(Neubau) für Metzgerei

eingerichtet, zu verkaufen. Wünsche köiinlcn event.
noch berücksichtigt werden. Offerten unter
w . 1 . 5Jt an den Tagbl.-Verlag. 10537

Villa int Ncroihal niit
schön. Garten f. 71,000 Mk.

Abreise halber sofort zu verkaufen durch 9303
J . Sina» <1, Lttisenplatz I.

Für Schlosserei oder Jnstallationsgeschäft
rentables Haus mit groß. Hofranm, großer heller
Werkstätte ist preiswerth abzugeben. Die An¬
zahlung soll 10—12,000 Mk. betragen, kann
aber theilweise durch Uevernahme von
Arbeiten an Ncnbauten gedeckt werden.
Offerten unter Jr. i*. 3* 7 au den Tagbl.-
Verlag.

( Eine der elegantesten Villenbcsitznngenist sofort zu verkaufen. Näh. 3760
Baubürean Saalgasse 1.

Ei,» hochrentables Etagenhaus (doppelt
4 Zimmer) in der Nähe des Kaiser-
Friedrich»RingS preiswttrdig «nter
günstige,» Bedingungen zu verkaufen.
Offerten bitte «nter * Ik. *« 5 an de»
Tagbl.-Verlag.

Das Hans Römerberg 29 ist zu verkaufen. Ein¬
zusehen Samstag und Sonntag. 8087

Mein hochrcut. Etagenhaus , in schönem Garten,
ohne Hintergebäude, will ich für 128,000 Mk.
verkaufen. Hypothekcnverhältnisse geregelt, die
niedrig gehaltenen Miethen übersteigen Verzinsung
des Ankaufspreises lim 2000 Mk. Wohnungen
stehen nie leer. Capitalanlage allerersten Ranges.
Anzahl, n. Uebereink. Selbstreflect. erb. unter
A. is . 57 3 an den Tagbl.-Verlag. 10556

Zn verkaufen oder z,» vermiethenr
Kleine Billa mit schönster Aussicht auf Rhein-

ga», enthaltend6 Zimmer, Küche rc., große
Mansarden, sreundl. Garten. Haltestelle der
elektr. Bahn vor der Thür. Nachricht im Bank¬
geschäft Wilhelmstraße9. 6570

fljj tff in Godesberg a. Nh., prachtvolleV »WH Lage, mit Vorder- und Hintergarten,
Obstbänme», Rosenpflanzungen, wegen Wegzug
für den billigen Preis von 32,000 Mk. bei
mäßiger Anzahlung zu verkaufen .- Näheres
daselbst Römerstratze 22.

In sehr belebtem Ort
Eckhaus mit Garten,

für Colonialwaareu-Geschäst, da Mangel, zu
verk. Preis 1500 Mk. Z. Erricht, einer Filiale
geeignet. Off. u. M. 8. *4» hauplpostlaaernd.

in Dieza. d. L., 1er
Morgen mit großen

günstig, auch für Fabrik
oder Braiiereianlagen, zu verkaufen oder gegen
Rentenhaus hier oder auswärts zu vertauschen.
Näh. Theodorenstraße2. 6216

Htciyuu . sjiy . u . *

Baugelände
Kelleraiilngen, äußerst gür

ImmabMeu?u kaufe« gesucht.
(Asss 'fte » Billa oder Haus in Wiesbaden>̂ 444**4̂ o. Umgebung, gebe mein rentables

Hans, beste Lage Mainz, wenig belastet, in
Zahlung. Näh. bei

Ij.  Eiiräiard . Mainz, Clarastraße 28
Eine Villa von 6—7 Zimmern nebst Neben-,

räumen und kleinem Garten z»m Preise von
15—60,000 Mk. zu kauscil gesucht. Offerten
unter V. T.  384 » an den Tagbl.-Verlag.

Bauplatz(wcstl. St .) ges. N. Taabl.-Verl. 10994

Mein neues, 4x7-Zimmer-Nenteiihaus, in Mainz,
nahe der Kaiserstraße(Neustadt) gelegen. Alle?
auf Jahre vcrmiethct, suche ans reell. Basis
gegen eine Villa mit Garten, in Kurlage, zu
Pensioiiszweckeii geeignet, auch Nenteiihans in
guter Lage od. rentables Geschäft in Wiesbaden
zu tauschen. Angebote mit Angabe der Lage
und genauer Preise rc. unter M. H . II
haiiptpostlagernd Mainz erbeten.

Gesucht schuldenfreies Bantcrraiil im Werthe von
80—19,000 auch 50,000 Mk. gegen hochrentablcs
Etagenhaus. (Ohne Hintergeb., 150 in v. Halte¬
stelled. Elektr.) Offerten unter C. II . 575
an den Tagbl.-Verlag. 10658

Capitalieu ;» verleihen.
Hypothekerl'LU"L..Ä".-?!

Meyer 8iilxberger , Sensal,
Bahnhofstratze 16. Telephon Ro. 524.

Auf erste Hypothek
möchte ich ca. 350,000 Mk. ganz od. gethcilt

auf hiesige Objecte ausleihen. Off. bitte unter
V. X. 38 * nit den Tagbl.-Verlag zu richten.

Ein guter Rcstkanfschilling bis zur Höhe
von 30,000 Mk., auch bis zu 40,000 Mk.,
wird zu überuehmeu gesucht. Off. »».
Hi. I». »3 * a . d. Tagbl .-Berl . 10388

80—100,000 Bik. sind ganz oder gethcilt auf
1. oder gute2. Hypothek baldigst aiisznleihen.
Näheres SS. Blaer , Friedrichstr. 17. 10898

25—40,000 Mk. auf gute 2. Hhpoth. ver
gleich od. später auszul ., auch getherlt.
Off. u. *s. »- . »34»a. d. Tagbl.-Berl. 10890

1 ft ftftft "veitc Hypothek perJVU . gleich auszuleiheu.
s*. «t. Rück , Bahnhofstr. 20. 11019

8- bis 12,000 Mk. auf gute 2. Hhpoth. zu
n»äst. Ziusf . auszul . Off. u . n . I - 33
au den Tagbl.-Verlag. 10976

1«,«v»Mk. auf 2. Hhp.
wünsche ich auszuleihen. Offerten erbeten unter
i ». v . * 33 an den Tagbl.-Verlag.
V Nestkauffchilliuge bis 50,000 Mk. zu
k.tttfen gesttcht. Meyer Sulzberger,
Bahnhofstratze 16* 10951

Capitatte« ;u leihen gesucht.
50—60,000 Mk. zur ersten Stelle per gleich oder

1. Oktober von gut situirtcm Geschäftsmann und
pünktlichem Zinszahler gesucht. Offerten unter
'Mi. A . 578 an den Tagbl.-Verlag. 10536

8—10,000 Mk. auf sehr g»»te Nachhhpoth.
(*/i der Taxe) zu 5'/-—6°/° von verrnög.
Manne n. pronlpt. ZinSz. gef. Gef. Off.
« . 4» r . 333 a. d. Tagbl.-Berl. 10889

Auf prima zweite Hypothek
wünsche ich 25- bis 30,000 Mk. geliehen zu
erhalten. Offerten unter II. 383 an den
Tagbl.-Verlag erbeten. Mk.

an zweite Stelle auf ein gutes Geschäftshaus zum
1. Oktober gesucht. Offertenu. SS- » 57*
an den Tagbl.-Verlag. 10612

3- bis 5000 Mk. zu 5°/o geg. gute Nachhhpoth.
von pünktlichem Zinrzahler ges. Offerten unter
M. s . 84S4» an den Tagbl.-Verlag. 10971

Arlieiksiunrltt
Melvllche Versunr«. die Steltuug

finden.
Einfaches Ladenmädchc»» für Bäckerei gesucht.

Näb. Neuaasse 19/20. 10761

Eine persecte»nd eine angehendeVerkäuferin
Modes.sucht Dck. Roscner , Wilhelmstraße 42.

Zweite Arbeiterin sucht
H. t*eaucellier,

Marktstraße. 10326
Ein tüchtiges Nähmädchen »nd ei»r Lehr-

»nädchei» in die Stepperei sofort gesucht
Schuhgeschäft Wilhelmstraße2a. 10639

Lehrrnädche»» ans achtbarer Familie gegen Vera.
gesucht. Mina Astlieimer , Webergasse 7.

Alleinstehender Herr in inittl. Jahren sucht tüchtige
Haushälterin !?Ä
Küche ist ii. auch die Hausarbeiten Über». Eintr.
1.Sept. Off. mit Ang. d. Alters». der Gehalts«
anspr. unter H. II. * 15 an beit Tagbl.-Verlag.

Gesetzte erfahrene Köchin mit guten Zengii. gegen
hohen Lohn für Amerika sofort gesucht. Näh,
Pens. Cordino, Sviliienbergerstraße, Morgens.!

Tücht. Köchi»» ges., die auch Hausarbeit übern.̂
geg. hob. Lohn. Ebendas, eine Engländerin Nach-
niittags zu Kindern. St. im Tagbl.-Berl. 10786!

Mjches tüchtiges Müdcheii,
das etwas kochen kann, für besseren kl. Haushaie

zuni 15. August gesucht Dotzheimcrstraßc 17,
von 5—8 Uhr Nachm.

Ein älteres Dic»»stn,ädchcn (auch
unabhängige Wittwe) auf sofort

gesucht Karlstraßc 18, 2, Atelier. 10081
Mädchen, welcher bürgerlich kochen kann, gesucht

Goethestraße 13, Part . 10164
Br. fl. Mädchen ges. Gr. Burgstr. 7, 1 r. 10589
Ein braves Hausmädchen

gesucht Friedrichstraße 29, Part . 10583'

Tüchtiges solides Mimnüdchen
auf 1. August oder später gegen hoben Lohtk.

gesucht. Gute Zeugnisse erforderlich. Biebricher»
straße  27, Parterre . 10777

•«4Pj gan» Ein Mädchen sofort gesucht
Hckeuenstraßc 18, Part . 10862

Mädchen» welches bürgerlich kochen kann, gesucht
Adclheidstraße ll , Part . r. 10877

Jüngeres Mädchen gesucht Weißenburgüraße1. „i
Ein braves williges Mädchen wird gesucht^

Helenenstraße 15, Part , links. 10905
Ein j. Dicnstmädche«» für leichte Hausarbeit

und zu Kindern sofort oder später gesucht.'
Offerten mit Angabe der Lohnansprüche unteih
1*. R . 315 an den Tagbl.-Berlag erbeten.

Ein tüchtiges Mädchen gegen guten Lohn gesucht
Schwalbacherstraße9, im Laden. 109421;

Mädchen gesucht Hellmundstraße4, Part.

R  Jüngeres Zweitmädchen gesucht
Scerobeiistraße 19, Part . 10979

ein tüchtiges Mädchen gegen hohen
Lohn  gesucht Leberberg 8.

gtBS Ein Dienstmädchen gesucht Rhein--
strabe 24, 1 St . 1098t

Ein träft . Mädchen für Haus- u. Küchenarbeit
nach auswärts ges. Näh. Karlstr. 31, Part . (.'

Alteinmädchen zu zwei Personen gesucht Kaiser»
Friedrich-Ring l7, Gartenhaus Part.

u. Küchenmädchcngesucht Elisa--
«̂ ft44V " bethenstraße9. § 203;

Küchenmädchen, monat- .
lich 30 Mk. Lohn, sucht.

Hotel Tannhäuser. 10999
f- ei» brav, fleiß., n. -. junges

'© (Uljv Mädchen für Haus- und Kuchen-
arbcit. Näh. Jahnstraße 26, Part . 11004

Ein aust. Mädchen gesucht bei 11002
Klil , Moritzstraßc 12.

fW  Ein Mädchen für Küche»nd Hausarbeit
sofort gesucht Kleine Burgstraße1, 3 rechts
bei»,. Stecker , 11009

Ein ordentliches Mädchen füt
Hausarbeit gesucht. ^

Rar » ferro 1, Kl. Bmgstnchc 1.
. Gesucht

sauberes erfahrenes Hausmädchen für besseres

mittags Franz- .. _ .
Braves fleißiges Mädchen auf gleich„

Neugasse 24. Meleiia . 11041
PT Alleinmädchen, w. auch kochen kanrtz

für eins, bürgert. Haushalt per sofort aenzchtz
Westendstraße1. 2 5



Zcite  IO, 3 . «utfluft i » 01.

Mädchen fltf. zue. Dame KI. Kikchgcisse1, 2 r.
Kansmädche» !S!ÄS
^zu kinderl. Ehclcnten. 11012

A. Martin , Dvflmtiiftrajjt 12.v Gesucht
tin gesetztes ev. Mädchen, auch Wittwe, ländlich

erzogen, z» älterem besserem Ehepaar(kinderlos)
ans d.Lande, Beamter mit kl. Landwirlhschast, f.
dauernd und mit Familienanschluß gegen guten
Lohn, auch spätere Verso,guug nicht au-lgeschl.
Ges. Off. u. M. TI. I« * des. der Tagbl.-Verl.

Tüchtiges Kücheumädcheu
' det gutem Loh» gesucht

Etscirb.ftin-Hotel, Rheinstratze 17.
Zu baldigem Eintritt gesucht ein ordentliche?Ällemmädchen,"* «̂ 8

kochen kann, für kinderlosen Haushalt (zwei
Personen) nach auswärts. Näh. Nheinstraßc 99,
Part ., oder bei ttL. OToebus, TaunuSstr. 25.

Et», Mädchen für Hausarbeit auf sofort und ein
Mädchen zum IS. August gesucht.

<Ae«i'g Abler , Taunusstraße 27.
Ein einfaches tüchtiges Mädchen für Haus- und

Küchenarbeit gesucht Orauieustraße 10, 1. 11057
» «sncht für ruhige» Haushalt zum 13. August

rin anständiges befchcioeiies Atteinmädchen
mit guten Zeugnissen, weiches kochen kann und
hie Hausarbeit versteht. Näheres im Tagbl
Verlag. 11011

Einfaches anst. Mädchen, welches kochen kann,
für gleich gesucht Bleichstraße1, 1. 11059

Eid tüchtiges Mädchen sofort gesucht. 11055
Schmidt , Bahnhosstraßc9

iHstZtt  ein Mädchenf. Haus- u.Küchen-
arbeit in Pension Mon-RepoS,

Frankfurterstraße6.
Tücht. Mädchenf. jede Hausarbeit
gesucht Karlstraße 36, 1. 11061

Eine tücht. Büglerin sofort ges. Häfnergassc5, 2.
Junges Monatsmädchen für leichte Haus¬

arbeit gesucht Karlstraße1. 10925
MM **» Monatsmädchen gesucht Delaspee-
IH straße1, Laden. 10721
Ein eiufachrs Mädchen für Mouatsstelle oder

ständig gesucht. 10915
Frau Heinrich I>örmer , Wwr.,

Dtoritzstraße 31, Mainzer Hof.
14—18-jähriges anständiges

, Monatsmädchen sür den ganzen
'Tag gegen guten Lobn gesucht im Handarbcits-

laden Friedrichstraß« 9.
Ein propre« flinke« Monatsmädchen von

9—12 Uhr gesucht Stiftstraße 28, 2. 11015
Monatsmädchen «der Frau sofort gesucht

Jah nstraße 17, 1 r.
MM- Tüchtige Monatsfrau gesucht. Näh.

Dotzheinn.rstraße 50. Part. r.
Monatsfrau gesucht

45*11 *. f 5? ?| ?rj Bülowstr. 2, 1 r . 11016
M*°natsfran oder Mädchen von 1—3 gesucht

Hellmuiidftraße1, H. 1.
Mouatöfrau oder -Mädchen sür einige Stunden

M Tages gesucht bei 11051
Neugasse 2.

Monatsmädchen oder-Frau gesucht bei 11060
Wilhelm Victor . Kl. Bnrgstr . 7.gonatSmädch.o.Frau sof.ges.Scdanplatz9,2l.ruberes Monatsmädchen sucht
Voentemann , Taunusstraße 33/35.

Eine unabh. Frau od. Mädchen von7—5 auf gl.
od. 15. Aug. Lohn 20  Mk. Frankcnstr. 19, P.

Ein Mädchen für Morgen« ges.
Scdaustraße 11, Part. 10812

Ein tüchtige« Waschmädchen auf sofort gesucht.
Näheres Blücherstraß- 8. M. 2 l.

Laufmädchen gesucht. 10595
I -. Me », , Webergasse 18.

Ein jm rgcs Lanfmädchcn gesucht Nerostraße 14.
Mädchen zum Verbinden sucht Baumschule

Willi . Trema », Karlstraße 38. 11008

6ine im Hdi ooti@epgd teile
OltifFtin für 2 Tage der Woche gesucht. Näh.
PktsvU Wörthstraße9. 1.

Wiesbadener lLagblatt (Morgen -AnSgabe) . Licriag : « anggane aw.  Zuqruaug ? Stv. » 57T

Ein erfahrenes Fränlrin sucht
sofort Stelle zu jüngeren Kindern

bei Freindcn. Spricht französisch.
Christliches Hospiz, Oranirnlimae 3.
Ein in allen Haiisarbeiten, soivie im Kochen

erfahrenes, sehr gilt empfohlenes CÖ
Allcinmädchen sucht sür 1. Sept. Steünug i» ki.
seine» Haushalt oder bei ciitcr einzelnen Dame.
Zu erfragen Kaiicr-Friedrich-Ning 25, 2.

Ordenil. Btadchcns. Stelle. Wörthstraße 17, P . r.
Ein junges Mädchen sucht Stelle für leichte

Hausarbeit. Näh. Riedlstraße 23. Hlh. 2 recht».
Ei» ordentliches fleißiges Mädchck,, io. bürgerlich

kochen kann und gute Zeugn. besitzt, sucht Sofort
Stellung in kt. bess. HanSh. Neugassc2, 2. Et.

Best. Wädchc»«, erfahren im .Kochen, sucht Stelle
als Ällemmädchen. Lehrstraße3, Part.

Ein besseres Mädchen , weicbe? militit kann und
auch Hausarbeit versteht, sucht Stelle. Näh.
Wcbcrgasse 58, Hth. 1 St.

Mädtlien sucht Slushülfe, geht auch in Peuston.
Näh. Bcrtramstrasie 22, Htb. bei Va .ipel.

Perf. Büalerin s. B-schäft. St. Stcrostr. 28. H. P.
Saub. Fr . s. Besch. (Putzen). Fravkensir. 9, H. P . l.
Junge Frau wünscht Airshülfsstckie oder Bau

z. putzen. Frau ll,» ssthe, Hellmundstr. 40, D.
Tüchtige junge Frau iudit Wasch- und Pntz-

Beichäslignng. Scdanstraße8. Part.
Sb. Mädch. s. Wasch- u. Putzbesch. Häfnerg. 7, 1.

Tüchtiger Hausbursche
Grabcnstraße 30, Laden.

Hausburschc (15—16I .) für Biergeschäst gef.
Näheres Tagbl.-Vcrlag. 10958

Junger Laufbursche gesucht Nerostraße 11.
Ein sladtkuiid. Kutscher gesucht Adolphsal'.ce 40.
Feldstrabe 15 wird ei» solider lüchliger Fulir-

knecht gesucht. Näh. Hlh. Part. 10281

aziiVer Stelle sucht, verlange
Nakonzenliste".W.

Männliche Uersonen , dir Steünng
finden.

unsere„AllgemeineF60
»i . «e >. Verlag , Mannheim.

Stellung sucht, verlange die
Allgemeine Vakanzcnlisic sür Nord-

_ _ dcmschland. F 184
w . Bioirmann & ci»., Hannover,
Hciligcrstr. 395. Anzeigen für Chefs kostenlos!

Cigarren»
Agentur.

Eine gut eingeführte, erstclassige süddeutsche
Cigarrcu-Fabrik. die in der Preislage von
Mk. 30 bis Mk. 70 fabrizirt, speziell grau
Porstenlanden, sucht sür Wiesbaden und Um-
gebnng einen mit der Branche und feinen Kund¬
schaft vertrauten Agenten unter sehr günstigen
Bedingungen zu engagircn. Ausführliche Offerten
unter ' 1». Ri. ins befördert Itndoir
SSosse , Karlsruhe . (F. Kaa 4415) F 120

Weibliche Versouen,
suchen.

die SteUnng

Eine Französin aus gutem Hause sucht Stelle
zur Beaufsichtigungvon Kindern. Off. suh
W . C. 413 an den Tagbl.-Berlag.

Wchcte BiiWMmn,
ufahreil in eins. u. dopp. Buchsühr., Correspoadeiiz,

kaufm. Rechnen, L>tcnographie»i,d Schreib¬
maschine, der franz. Sprache mächtig, wünscht
sich zum 1. Oktoberd. I . zu verändern. Off.
unter 1*. W. 3 ?» an den Tagbl.-Be rlag.
MT* Eine junge Verkäuferin “PJ

«it prima Zeugniffen, längere Zeit in einem großen
Geschäfte thätig, wünscht sich zu verändern, be¬
vorzugt Confection oder Seidengeschäst. Offerten
erbeten». I». T. 4IS an den Tagbl.-Berlag

Junges Frl., welches schon einige Zeit an der
Kasse thätig war, sucht Pr. 1. Okt. Stelle als
Kassirerin oder auf einem Bürcan. Offerten
unter B- U. 398 an den Tagbl.-Berlag.

Ein Fräulein , 21 Jahre alt, sucht Stelle zur
Führung eines kl. Haushalts
bei älterer Daule oder Ehepaar. Off. unter
Z . Nl. 4L8 beliebe man in dem Tagbl.-Vcrlag
niederz ulcgcn.

g ^ ja » Junges Mädchen» fleißig und
W« V willig, möchte Slellung annchmen

als Stütze der Hausfrau oder zu Kindern in
besserem Hause. Näheres Nerothal5, VillaCarolus. 1094

Ei» gebildetes Fräulein
i«S guter Familie, in Küche und Haushaltung

erfahren, 25 Jahre alt und kinderlieb, sucht au:
1. Sept. Stelle zur Stütze der Hausfrau. Off.
erbittet A. weis », Pfarrhaus Heuchelhcim
bei  Frankenthal, Pfalz.

HT Ein einfaches älteres Fräulein mit lang-
jahr. Zeugnissen, welches einen Haushalt selbst¬
ständig leiten kann, wünscht zum1. September
Stelle zu ält. Ehepaar, einz. Dame od. Herrn.
Gefl. Off. n. »r . » . 34 « a. d. Tagbl.-Verl.

Eine fcinbürgerl. Köchin, die auch etwas Haus¬
arbeit übernimmt, sucht Stelle(auch Aushülfe).
Lnisenstraße 11, Seitenb. Part, rechts.

Ein beff. Hausmädchen, welches etwas nähen.
büg. u. ferv. k., s. Stelle. Näh. Biebrichcrstr. 12.

E. pi cht. £xmfimäM£U.L lok. SO SritbricMtr. 28,

. 125 pr.
it. Prov. ia Hamburger Hans sucht an
allen Orten rcsp. Herren sür den Verkauf von
Cigarren an Händler, Wirlhe, Private rc. F7

in. seiiiothe -V Co., Hamburg.
Agent gesucht Drtf-b-

Berk. u. reu. Cigarr . Bergüt. Mk. 250 pr
Mon. u. mehr. (L.8 .Ü1778) F152

11. JUrgemeii & Co., Hamburg. ,
Solider angehender Handlungögehnlfe,

evang. Conf., mit guler Handschrift, sof. gesucht.
Offerten mit Gehaltsanspr., Refer. und Zeug»
»uter 11. T . S83 an den Tagbl.-Berlag.

Junger Mann,
der stenographirt und mit der Schreibnuüchiue zu

schreibe» versieht, sür ein größeres hiesiges
Bürcau gesucht. Gefl. Offertenu. K. 11. 352
au den Tagbl.-V-rlng erbeten. 10950

junger Kaufmann ges
L -NN ) LLger Off. sub T\ V. 434 an

den Tagbl.-Berlag.
Zum 1. September suchen wir

jungen
mit schöner Handschrift als Schreiber. 10779Celler & Clech »,

2. Maschinist
für eine größere elektrische Belenchuuigsanlage

gesucht. Nur Bewerber, die schon in ähnlicher
Eigenschaft thätig waren, wolle» sich unter An¬
gabe von Referenzen melden unter 4". 8. 3« ?
an den Tagbl.-Vcrlag.

Ein tücht. Former n. Gießer gesuchtf. Cement
ri. Gyps. Kaiscr-Friedrich-SHug 86.

ESjj" Schreiner (Bankarbeitcr) u. Anschläger
gesucht Wellritzstraßc 11. , 1093!-

Sechs bis acht tüchtige Vanaiischlägcr für Fuß¬
böden zu verlegen auf Aushüisc gesucht.Ucbr . Sirugeliauer,

Dampsschreiucrei. 11065

Ein tücht. ^ VpÜfCt ’ sofort gesucht
li . Schäfer , Moritzstraßc 54 . 10992

Ein Tapeziergehülfe , ein Lehrling und ein
junger Hansbnrsche aus gleich gesucht bei

Theodor Saior , Tnpezireriilkister
RHeiustraße 94. 10975

Tücht. Tapezirergeh. sof. ges. Sauer, Nerostr. 21
Selbstständigen Malergehülsen sucht 11048

joi . Böller , Plattcrstraße 32.
Tücht. Anstreicher gesucht Gocihestr. 22, 2.
Jg . Wochcnschneider gesucht Frankeustratze 16^
■esmm

Junger kräftiger
Hansbursche,

welcher eiwas KeUerarvert verstcht,
gesucht RHeiustraße 82.

sofort
10989

Braver Junge als Hausbursche gesucht
Dotzheimcrstraße 48. Laborak.

Jungen Hansbnrschen
sucht c . w . Leber , Bahnhosstraße8. 10763

tisrnsmas*, Ei !»junger braver Hansbnrsche
gesucht. I» Blach.

Ein stadtkundiger zuverlässiger Hansbnrsche
sofort gesucht Bäckerei Mühlgasse 11. 10857

Ein junger Hansbnrschegesucht. Vorzustellen
von 11—2 Uhr MicheiSberg 10. 11020
W- Ein anständiger Jnrrge als Hansbnrsche
gesucht Webergasse 15, Laden.
V - Braver jüngerer Hansbnrsche sosort.Ad . AAirth Saclif ., Fr . JLaupita,
Lalonialwaaren. Rbeinktraße 4ä 10965

Verheirathcter Hansbnrsche mit
guien Zeugnissen sos. gesucht Adelheidstr. 11
im Ecktadeu. 11062

Derlouen . die KtrUuöa
Suche« .

Tüchtiger Schriftsetzer
sucht sosort Stellung, nimmt auch einen anderen
Vertrauknspostcu auf einem Bürcau od. sonstwo
an. Näheres ii» Tagbl.-Vcrlag. 11018*

Znberl . rüstiger Man », gnie Handschrift,
seither eig. Geschäft als Buchbinder, sucht Ver¬
trauenspostena. Verwalter, Packiveister, Kasscu-
bolc oder soust-gcn Posten. Offerten unter
B . 8. SUN an den Tagbl.-Vcrlag.
rbeiisnacliweis Ratliliaus. 33 *V.
Verh . Tlann , 30J. alt, m. g, JBengii ., s.
8t. a. ISaiishursche , Hausmeister etc.

Ein zu allen schristlichen Arbeiten verwendbarer
inilitärfreier verläßlicher junger Mann mit
lnidscher schneller Handschrift, besten Resercuzen,
sucht angemessene Bcschäflignng. Offerten unter
ti.  U . 493 an den Tagbl.-Berlag.

Junger Mann, verheirathet, durchaus stadt¬
kundig und zuverlässig, sucht Stellung als
Magaziner, Kassenbote oder sonstiaen Vertrauens¬
posten. i5antion kann ans Wunsch gestellt
werden. Gute Zeugnisse stehen zu Diensten. Zu
erfragen im Tagbl.-Vcrlag. 11038
rbeitsisacliweis Ratliliaus.aTi« .
Vci ii. Jlami , 45J. alt, s. Stellea. Haus
Verwalter , Hausdiener , Ausläufer etc.

Eilt junger selbstständiger Mann von auswärts
sucht Stellung als Fahr- oder Hausbursche. N.
Kl. Schwalbachcrstr. bei Halb , Speisewirthsch.

Biiheirathetcr Mann, 27 Jahre alt, s. Stell-
als Ausläuscr, Hansbnrsche oder sonst Be
schäftigiing. Näheres Adlersiraße 24, 2 l.

Kurüaus. Nachmiitogs4 Uhr: Concert. Abends
8 Uhr : Coucert.

Kochbriuinen. 7 Uhr: Morgennmsik.
Wakhafla-Hheatcr. Abends8 Uhr : Der arme
~ Jonathan.
Aeichsyairen-i!Heuler. Abds .8  Uhr: Vorstellung.
Aelianrant Aiicdrichsyof. Abends8 Uhr: Gr.
" Militär-Concert.
Deutsches Kans. Frei-Concert. ,
Heilsarmee, Frankenstraße 13, Abends8'h Uhr
" Ocffcnlliche Vcrsammiiing.
Uaiiger' s Knufllalon, Taiinnsstraß« 6.
tzrsllislesehulke, Fricdrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr Mittags bis 10 Uhr Abends,
Sonn- und Feieriags von lObisl Nbr und von
3 bi? 9'/, Uhr. Eintritt frei.

Damen-tzlnb, Taunusstraße6. Geöffnet von
Riorgens 10 bis Abends 10 Uhr.

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden.

1. August 1901. 7 Uhr
Morg.
"748.7

17.2
12.8
88

N.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
AbdS.

Baroineler*) . . .
TherinonicterE. . .
Duilsispaii». (mm) .
Rel. Feuchtigkeit(°/°)
Windrichtung. . .
Nicderschlagsh.(mm)

748.4
24.4
14.2
63
N.

747.6,748.220.6 20.7
15.2 14.1
84 78
N. -

9.8 -
Höchste Tcnipcratnr 25.3. Niedr. Temper. 16.8.

*1  Die Barometerangabcn sind auf 0"
Normolschwere icducirt.
Auf. und zlntergang kur Sonne tS) und

Mond (C).
(DurchnanA der Sonne durch Süden nach mitteleuropLischer Zeit.)
-tom II &
o<,.n ! un Siid.l Sluffl. 1Unterfl' U'a' ||ui)r Minftlhr dNinfllhr Mi»

C
21iifß. 1llnterp.

|Uijr Mmfllhr Mn.
4. II12 33 | 5 0 18 5

*) Hier gehtt -Untergang der
9359t.| 9 58V*

n Aufgang voraus.
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Samstag, den8. August.
Der arme Jonathan.

Operette in 3 Akten von Hugo Wittmam: und
Butins Bauer. Musik vonC. Millöcker

Regie: Dans Koomitz.
Dirigent: KapellmeisterÄrifritz»

Personen:
Mister Vandergold, ein reicher

Lluierikancr. Herr Jäger a G.
Jonathan Tripp. Herr Koswitz.
Tobias Auiklh, Jnipresario. . Herr Linke.
Catalncci, Compoii st . . . . Herr Terski
Brostolone, Bassist. Herr Carlo.
Professor Dryaude. Herr Schult«
Harriet, seine Nichte . . . . Frl . Penöe.
Graf Nowalrky. Herr Kunze.
Arabella, seine Schwester. . . Frl. Beyer.
Holmes, Advokat. Herr Schlichtmg.
Molch. I btdieulfttb.Vandergold ßrüMche 'r.
Francois, Jnspcctor . . . . Herr Lau. ,
Scheriff. Herr Jumori
Cinut 1 Studentinnen
Graut.! Universität Boston g n£
Gäste int Hanse Vaudergold's. Besucherv.Monaco».

Jnspectoren, Diener rc.
Ort der Handlung: Der 1. Akt spielt in Boston,
der 2. Akt in Monacco, der 3. Akt in einem Land-

hausc bei Rewyork. — Zeit: Die Gegenwart.
Anfang 8 Uhr

Sonntag, 4. August. Nachmittags4 Uhr: Der
VprrnbtiU. — Abends 8 Uhr : Da- vrr-
jBimrri,»«* Schloß.

Hi>i»nasiaf-Stenographcn-Z>ereiu »ach Stolze
(System Stolze-Schrey). 2V- Uhr: Uebungsstd.

Kranken- und Sterbekaffe der Melallarbeiter.
Bon8—10 Uhr: Versammlung.

Wännergcsaiig- I >erei» tzoncordia. 8 Uhr:
Familien-Abend.

Turn-ÄeftNffchast. 8'/2—9'/-Uhr: Vücheransgabe
und gesellige Ziisammenlunst.

Krieger- und Wilitär -Mcrein. Abends8'/-Uhr:
Gejangprobe. '

Sparverein Wcstcnd. Abends8'li  Uhr: Vcrcins-
" abend und Einzahlniig.
tzurn-Ierein . Abends9 Uhr: Büchcrausgabc

und gesellige Zusanimenkiinft.
Wäuner-'tznrnverei«. 9 Uhr: Bücherausgabe

nud gesellige Uiiterhaltung.
Wiesbadener Iiußöall-Gluv. 9 Uhr: Versamml.
Wönner-Kesangverei» Ztnion. 9 Uhr: Probe.
Lvangekischer Männer- «. Künglings-H>erei».

Abends9 Uhr: Gebctstunde.
Ghristlichcr Werein junger Männer . Abends
~9 Uhr: Gebetsstunde.
Schurr' scher Wünner-Kßor. Abds.9Uhr: Probe.
chärtner-Icrein Kedcra. 9 Uhr: Versammlung.
Kesellschast Kidello. Abends9 Uhr: Probe,
verband der Zapezirer-Kehükfen. Abends9 Uhr:

Versainmlnng.
Kcrein der Würltemberger, Wiesbaden. 9 Uhr:

Vereinsabend.
Wiesbadener Militär -Werein. Abends9 Uhr:(Seiieral-Vcrsaminlnng.
Krieger- und Militär - Kameradschaft Kaiser

Wilhelm 11. 9 Uhr: Riouats-Versammlnng.
2»ereiu für Kaudlnngs-Komiiiis von 1858.

Abends 9V- Uhr: Zusämmenkiiuft.
Aürger-Schühen-Eorps. Vereinsabend

Versteigerung der Haicr-Crcscenz von zwei Grund¬
slücken an der Beethoven- und a» der Main-cr-
straße; Znsammciikunft Nachmittags4 lUjr am
Langenbeckplatze. (S. „Aintl. Auz.No. 93 S . 1.)

Wrtter -Krrichi
des „Wifsdadrner TngUi «rr".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Secwarte in Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
4. August: wolkig, theils sonnig, schwül warm, viel¬

fach Gewitter und Regen.

RrichshaUerr-Theater . Stiftstraße 16.
Täglich große Spcciolitäte>:-Vorstelliiiia. Ansaru»

Abends8 Udr.

Kurhaus zu W iesbaden.
Samstag, den 3. August.

Morgens 7 Uhr:
Concert des Kur- Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Concertmeister A. van der Yoort
J. Choral: „Wie wohl ist mir,

o Freund der Seelen.“
2.  Ouvertüre comique . . . . Keler -B41a,
3. III . Finale aus „Die Stumme

von Portici “ . Auber.
4. Träume auf dem Ocean,Walzer Gung’l.
5. Ave Maria . Henselfc
6. Fantasie aus „Die Entführung

aus dem Serail“ . Mozart.
7. Scliwalbenflug, Galopp . . . Hermann

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements - Concert

des städtischen Kur-Orchesters
Leitung : Herr Concertmeister Hermann ärmer,
1. Fest-Ouvcrture . Leutner.
2. Frühlingslied . . . . . . Mendelssohn,
3. Heiterer Muth, Polka . . . Jos. Strauss.
4. III . Finale a. „Der Freischütz“
5. Ouvertüre zu „Ilka “ . . . .
6. Polarstern , Walzer . . . .
7. Fantasie ans „Die Hochzeit

des Figaro “ .
8. Yenetianer-Marsch . . . .

Abends 8 Uhr:
Abonnements- Concert

des städt . Kur-Orchesters, unter Leitung seiness
Kapellmeisters, des König!. MusikdirectorsHerrn
Louis Lüstner, und unter Mitwirkung des Violin¬
virtuosen Ifjranz Ilegedns aus Budapest,
1. Ouvertüre zu „König Stephan“ Beethoven.
2." Rondo capriccioso op. 14 . . Mendelssohn
3. Introduction , Cadenza und

Adagio aus dem Yiolin-Concert
in D-moll . Yieuxtemps.

Herr Iiegedus.
4. Larghetto . Händel.
5. Walzer aus „Eugen Onogon“ Tschaikowskj
6. Violine-Vorträge:

a) Air Bach.
b) Variationen überein Thema

aus Rossinis „Moses“ (auf
der G-Saite) . PaganinL

7. Spanische Rhapsodie . . . Chabrier.
Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnements¬

und Fremdenkarten (für ein Jahr oder sechs
Wochen), sowie Tageskarten zu 1 Mk.

Sämmtliche Karten sind beim Eintritt vor«
zuzeigen. „ , , , „ ,

Bei ungünstiger Witterung findet das Coneefi
im grossen Saale statt und wird in diesem FaUi

eine Ueberfüllung ~ J‘~

Weber.
Doppler.
Waldteufel.

Mozart,
Eilenberg

_ _ zu vermeiden
) Kintrittsnreis von 1 Mk . nro Person erhoben.

eii
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Die Faulheit istu»s angeboren.
Der Kleist nur ein erworb'ner Schmuck:
Damit er uns nicht geht verloren,
Brancht's täglich einen neuen Ruck. Fulda.
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(Nachdruck verboten.)

KebertsKiiitstler.
HumoristischerRoniau.

Frei«ach dem Ungarischen von Armin Aonai.
1.

Der M a r q u i s u n b d i e F ü r sti n.
^ An einer der lebhaftesten Kreuzungen der herrlichen
Andrassystraße in Budapest stand um die Mittagsstunde
ein überaus elegant gekleideter Herr, anscheineird in tiefes
Nachdenken versunken. Die Frage, die seinen Geist leb¬
haft beschäftrgte, lautete: Wo werde ich heute zu Mittagessen?

Nicht als ob der überaus elegant gekleidete Herr für
Liesen Tag zwölf Einladungen zum Diner erhalten hätte
und nun un Zweifel wäre, ivelcher er Folge leisten solle!
Nein, ganz anders lag die Sache: Es hatte ihn kein
Mensch zu Mittag geladen, was umso bedauerlicher war,
als sich in seinen Taschen an jenem Tage nichts befand,
was einigermaßen Geld oder Geldwerth präsentirt hätte

Und er wiederholte sich die aktuelle Frage in dem
traurigen Bewußtsein dieser Thatsachen und ohne Hoff¬
nung auf eine halbwegs befriedigende Antwort.

Seine Resignation dauerte jedoch nur solange, bis
-er von der Ringstraße eine auffallend schöne, jugendlich
schlanke, blonde Dame in vornehmer Toilette daher¬
kommen sah. Der überaus elegaiit gekleidete Herr blickte
die auffallende, holde Erscheinung einige Sekunden lang
forschend an. Dann trat er mit raschein Entschluß an
ihre Seite. Nachdem er den Hut höflich voin Kopf gezogen
hatte, frug er die junge Dame in eiiiem Tone, der den
höchsten Grad unverfälschter Neugierde verrieth-

„Würden Sie nicht die Freundlichkeit haben, mir zrr
sagen, gnädiges Fräulein, wo ich heute zu Mittao Zsenwerde?"

Die junge Dame blickte mit allen Zeichen des höchsten
Erstaunens auf den überaus elegant gekleideten Herrn
Dann zuckte sie mit den Achseln und rief ziemlich barsch
und unfreundlich:

„Was geht denn das mich an?"
.. diel", sagte der junge Maiin mit liebens¬

würdiger Ruhe. „Wenn in Ihrem gnädigsten Busen ein
Herz, auch nur so groß wie ein Sandkorn wohnt, dann
können Sie es nicht ruhig mitansehen, wie ein sonst aus¬
gezeichneter junger Mann, der zu den schönsteir Hoff¬
nungen fiir die Zukrinft berechtigt, elendiglich Hungers
stirbt. Und Sie, meine Gnädige, inache ich im Namen
der Nachwelt dafür veraiitwortlich, wenn ich infolge
Ihrer Unerbittlichkeit zu Grunde gehe."

Es ist leicht erklärlich, daß auf diese Worte hin das
Erstaunen der jungen Dame immer größer wurde. Viel¬
leicht fürchtete sie sich aiich ein wenig vor dein soiiderbaren
Menschen, kurz, sie blieb stehen imd rief in barschem Tone:

„Mein Herr, ich verbiete Ihnen, mir zu folgen; ich
Tenne Sie ja garnicht! Wer sind Sie ? Was wollen Sie ?"

Der junge Mann machte eine Verbeugung von tadel¬
loser Eleganz:

„Ich bin Marquis Puybroche und will — speisen."
„Warum sagen Sie das gerade mir?"
„Sie sehen so gilt, so barmherzig aus. Meine Gnä-

Samstag, den 3. August.
dige, Sie verfügen geiviß über ein Mittagessen; aceep.
tiren Sie meinen Vorschlag und theilen Sie es mit mir."
„ Die junge Dame lachte hell auf, worauf der hungrige
Herr Ebenfalls zu lachen begann:

„Sehen Sie", sagte er, „e'ast In guerre ! Ich bin
ci» französischer Emigrant und führe ein romantisches
Daiein. Bald schiviimne ich in Gold, dann wieder
kommen Tage, >vo ich feinen Heller mein Eigen nenne.
Wie zum Beispiel gerade heute. Aber zu Mittag essen
muß der Mensch doch schließlich, nicht wahr? Und ich
danke der Vorsehung für meinen großartigen Einfall,
gerade Sie, meine Gnädige, um dieses Almosen höheren
Grades angesprochen zu haben. Ich bin unendlich glück¬
lich darüber, daß ich heute in so angenehmer und liebens¬
würdiger Gesellschaft diniren werde."

„Aber, ich habe Sie ja noch gar nicht eingeladen!"
„Das ist egal. Ehe wir die iiächste Straßenecke er¬

reichen, werden Sie es. geiviß schon gethan haben. Ihren
Eltern können Sie ja erzählen, daß Sie mich unter einem
Thorweg fanden, wo ich entkräftet, deni Hnngertode
nahe, gelegen habe."

„Ich habe keine Eltern."
„Nun, dann Ihren Verwandten oder Bekannten, bei

denen Sie logiren."
„Ich wohne allein."
„Sie ivohneil allein und zögern noch, meine Gnä¬

dige?"
„Gerade darum! Was werden die Nachbarn sagen,

wenn ich in Gesellschaft eiiieö juiigeii Mannes nach
Haufe koninie?"

Der überaus elegant gekleidete Herr wurde plötzlich
ernst und legte sein Gesicht in würdevolle Falten. Dann
zupfte er seine Kravatte zurecht, hüstelte bedeutungsvoll
und stieß dann mit Nachdruck die Worte hervor:

„Schenken Sie mir einen Monieut Gehör, mein
Fräulein: Hiermit habe ich die Ehre, um Ihre Hand an¬
zuhalten. Sagen Sie, wolle,! Sie meine Frau werden?"

Die junge Dame lachte wieder herzlich auf:
„Na, hören Sie, Sie sind aber ein sonderbarer

Mensch! Sie wissen ja noch garnicht, wer ich bin!"
„Ich will es garnicht wissen! Sie sind jung, schön

und haben ein goldenes Herz — das genügt mir. Ich
frage Sie nochinals, ob Sie meine Frau werden wollen?"

„Nein."
„Gut. Dann willigen Sic wenigstens ein, daß wir

uns verloben. Das verpflichtet schließlich zu nichts, und
man kann nach Belieben jeder Zeit zurücktreten. Und
wenn die Nachbarn neugierig sind, so können Sie ihnen
wenigstens sagen, ich sei Ihr Bräutigaui, Marquis
Puybroche, ein französischer Emigrant, der in Hinter¬
indien märchenhafte Reichthünier besitze. Aui diese Weise
hindert uns nichts, gemeinschaftlich zu speisen."

Die junge Darne sah den Marquis niit einem langen
Blicke an. Er iinponirte ihr zweifellos mit feinem vor¬
nehmen, bestimmten Wesen.

„Gut", sagte sie dann belustigt, „speisen wir zu¬
sammen. Aber ich mache Sie von vornherein darauf auf-
merksam, daß ich selber koche und zwar bescheiden genug.
Irgend ein glänzendes Mahl dürfen Sie also nickt er¬
warten. Uebrigens bin auch ich eine aus ihrem Vater¬
land Verbannte; ich staliime aus dem großen Rußland.
Denken Sie nur, eine Fürstin Gubowsky wagte man,
nihilistischer Umtriebe zu verdächtigen. . ."

Wer ist diese Fürstin Gubowsky?" frug der
Marquis ganz unschuldsvoll.

„Ich", rief die Dame mit stolzer Betonung; „haben
Sie noch nichts von den Gubotvskhs gehört? Die Familie
ist uralt und auch mit den Ronianoffs verwandt. Details
können Sie übrigens im Gothaer Almanach finden."

43 . Jahrgang. 1301.
Uebrigens sind auch die
Mehrere meiner Ahnen

BlMkl-KHlölllllkll
für

Herren , Dame « und Kinder
bedeutend unter Preis. 10953

Mainzer Schnh-Vazar
Philipp Schönfeld,

Markistratze 11. Goldgassr 17.

Wesel-Wliuber
zum Schwefeln der Weinstöcke empfiehlt in ver¬
schiedenen Großen ggzi

Louis Ziutgraff.
Eisenwaaren -Haudluttg,

N eugassc 13.

f .är Barnen , la Qualität , durch
guten Sitz und bequemes Trage»
sich auszeichnend, 15373

per E»tzd . 1 5SIr., ch
per VS »tzcJ. « S? Pf, ' ;

Chr . Tauber,
Artikel zur Krankenpflege,

Hireligaste « . — Teleplion 717 .

Julius Bohr , Juwelier ,
JSTeugasse 18/30,

empfiehlt sein gut assortirtes Lager.
WerJcstülte für alle einschlar/enrfe Arbeiten.

Geschäftsgründung 1833.

„Freut mich ungemein.
Puybroches nicht ganz ohne. _ _ „ v„v,
haben an den Kreuzzügen theilgenommen; einer hat so¬
gar Colnmbus geholfen, Amerika zu entdecken. Bei Duval
in Paris wird ein besonders großartiges Filet nach
unserer Familie benannt: ir In Puybroche!"

Inzwischen waren sie in die Sonnenschein-Gasse ge¬
langt und blieben vor einem fünfstöckigen Hause stehen.

„Lift?" frug der Marquis zögernd.
„Kein List", erwiderte die Fürstin, heiter lächelnd.

.. "^ as freut mich herzlich. Ich hasse alle Häuser mit"Isis
„Sie wohnen also in keinem solchen Hause?" fragte

ihn die Fürstin, als sie zusammen die Treppen hinauf-
stiegen. _

»Nein, ich wohne überhaupt weit draußen, an oer
äußersten Peripherie, sozusagen dort, wo die Stadt be-
reits aufhört. Eigentlich: wir wohnen; denn ich führe
mit einem lieben, guten Freunde gemeinschaftlichen
Haushalt. Mein Freund heißt Jeremias Hugo Stopp,
ein berühmter, großer Mann. In seinen jungen Jahre»
hat er nämlich sämmtliche Revolutionen in Nicaragua
und San Salvador organisirt. Ueberhaupt hat er in
der centralamerikanischen Weltgeschichte eine bedeutende
Rolle gespielt und sich nun mit dem Range eines Brigade¬
generals in den Ruhestand zurückgezogen. Freilich hat
er llndank geenstet. Er führt jetzt einen Riesenprozeß
gegen die Staatskasse von Nicaragua, weil sie ihm seine
Pension von zivei Millionen Pfund Sterling vorenthält.
Er hat schon in allen Großstädten Europas gelebt, er hält
es aber nirgends lange aus. Jetzt ist Budapest an die
Reihe gekommen."

Inzwischen umreit sie die vier Treppen hinaufge¬
stiegen, und die Fürstin blieb vor einer Thür stehen.

„Hier hause ich", sagte sie lächelnd. „Meine Wohnung
ist freilich nicht sehr glänzend, wie könnte sie es auch sein!
Sind doch meine gesammten Möbel in Sebastopol be-
schlagnahmt worden! —- Ich bitte Sic noch um eins,
Marquis, sprechen Sie mit meinem Stubenmädchen nicht
russisch. Die Arme bricht immer in Thränen aus, wenn
sie die Sprache ihrer Heimath hört."

„Ich schwöre, daß ich kein russisches Wort an sie richten
werde", rief der Herr Pathetisch.

Die Fürstin wollte mit einer graziösen Bewegung
die Thüre öffnen— jedoch sie war verschlossen.

„Was bedeutet das?" rief sie betroffen.
„Vielleicht hat das Stubenmädchen etwas unten zu

besorgen."
„Freilich, so wird cs sein. Da hat sie den Schlüssel

wohl dem Hausmeister übergeben."
Da kam er auch schon, der citirte Meister des Hauses,

in großen Filzpantoffeln heraugeschlurft und näherte sich
der Dame in nicht gerade sehr unterwürfiger Haltung.
Er übergab der Fürstin den Schlüssel und einen Streifen
Papier, auf welchem mit Bleistift folgende Worte ge¬
schrieben waren:

„Bitte, Gnädiges weil Sie mir schon so lange der.
Lohn schulden, habe ich Alles aus der Wohnung sortge
tragen.

Ich küsse die Hände. Lisa."
I\ S. Das Mittagsmahl habe ich gegessen."
Die Fürstin lachte herzlich über diese Worte. Dann

nahm sie den Arm ihres Begleiters und rief in fröhlichster
Laune: „lind nun, lieber Marquis, führen Sie mich
irgendwohin zum Mittagessen."

„Dann folgen Sie mir, liebe Fürstin "
(Fortsetzung folgt.)

Mchiltitkl pkt Pst. 30 Pf
empfiehlt, so lange Vorratli,

l  0. Keiper,

Savoy-ilötel mit MausI. R,“
ilärenstras &e 3 .

90 Zimmer , Garten , Pension , elektrisches Licht , Personen -Aufzug , comfortahel
eingerichtete Bäder mit eigener Kochbruunenquelle.

Zimmer mit Bäder von Mk . 18 .—- an die Woche . 9460

Miltenberg
ain Hain , in Clnyern,

genannt:

„Die Perle dos Mains!“
Eisenbahnknotenpunkt

und Telefonstation.
JLuft - li urort mit
prachtvoll. Umgebung,
Laub- ii. Nadelwälder
mit herrl.Spazierwegen
direct an der Stadt.

- - - - - - Altertliümer aus Ger¬
manen- u. ltömerzeit, Limes u. Römerschanze. Katholische u.
protestantische Kirchen u. Volksschulen, Lateinschule, Ilandels-
mstitut und Mädchenpensionat, Ilocliquell-Wasserleitung und
Kanalisation mit Schwemmsj'stem. Schwimm- u.Badeanstalten
für Damen und Herren. Keine Gemeinde-Umlagen, daher
günstiger .Niederlassungsort für Pensionäre.

Gelee mb  Marmeladen.
Kaiser-Gelee. Mk. 2.—. iu 10-Pfd
Fst. Obst-Marmelade Mk. 2.10 und Eimern,

Mk. 2.70, ferner in
Himbcer-, Erdbeer-tziklee Mk. 3.60, 10-Pfd.-
Zwetschen-Mus Mk.2.—u.Mk. 2.80, Kochtöpfen
Feinst, rhein. Apfel-Gelee Mk. 5.—, je20 Pf. nt,

sowie alle feinere» Qualitälen. 0564
Alle Sorten lose ausgewogen von 20 Pf. an.

Mauergasse 17. 0 . N6IN6P , Mauergasse 17.
Conserven-Fadrit (Dampfkocherei).

Für Wiederverkäufer äußerste Vorzugspreise/

KacMln.550  fo ff iuie Mer.
ärztlich empfohlen, 1 Tablette Süßkraft von
! '■'» Stück IH-Zucker kostetlk Pf . Prospecte
gratis. 11031

f,onis Xiiunenliolii , Moritzstraße 38.

(F.a.l870/6g)
F115

(366 M. ü. M.)Sommerfrische Hohenwald
Georgeiiborn bei Selilangenbad. Zimmer mit PensionM.4 .ZO.
** Kaheres bei E . Ilruitia , Adelheidstrasse 33, "Wiesbaden . 10305

Möbelstoffes
Moquette , Plüsch , Damast,
Rips, Crepe, Fantasie , Seide
etc. empfehlen in nur hochfeinen Dessins,

reichster Auswahl bei billigen Preisen

«I . Sz  Z ? . Sutla,
Wiesbaden . 8189

Museumstrasse 4, Ecke Delaspeestrasse
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Heute früh verjchied an einem Herzlewen meine
liebe Mutter,Tsdes - Anzerge.

Nach Gottes unerforfchlichem Nathschlusse wurde
6 '/ä Uhr meine innigstgeliebke unvergeßliche Frau , uns«
Schwägerin,

Krau
plötzlich infolge eines Herzschlages durch den Tod entrissen

Um stille Theilnahme bittet Gustav Salm.
Wiesbaden, den2. August 1901. ,

Die Beerdigung findet Montag . den 5 . Ansnst . Vormittags 11
vom Trauerhause, Kirchgasse6, aus statt.

Seite ft . » Angust l «wl.

Versteigerung.
Mittwoch» de» ?. August d. I .» Vor¬

mittags 9 Uhr, wird in, RättZhanfe 1«
Lchicrstcin da» in der Gemarkung Schierste:».
,u der Biebricher Chaussee und dem MoSdachcr
Weg, belesene Domäiien-Kru»dst»ck. Swckbuch«-
No. 4667, >m Fläch-ngehalte»c» 6 “ "
wiederholt einer öffeutlicheu Vcrst«iü«Niug
"̂ Ä̂cöbadcn , den 30. Juli UM.DsnlantUs^ entanl».

Morgen Sonntag. van Vormittag« 7 Uhr ab.
wird da» bei der Untersuchung wmderwe-lhig le-
fniideuc Fleisch zweier Kühe zu 80u. o5 Pf. ». caic»
Schweine» zu 4L Pf. da» M - »nter a«ttlch«rAussicht der Unterzeichnete» Stelle verkauft. AU
Wiederverkanser(Fleifchhandlcr. Wnrstbcrrilcr und
Wirthe) darf da» Fleisch nicht abgegeben weiden.

Städtische Echtachthaus-Derwaltnng.

"MchweiWt Asstheim.
^Znr Krone " , Inhaber : « i?. L-es ^el.

Sonntag, dcu 4. Auanstr
GntbefetzLe Tarrzmustk.

Selbstqezoacne reine Weine. Vorzügliche Sv-ife».
Grober Saal. Grober schattiger Garten. ^

_ Siltrenommirte» Haus._ I lOs-!PiiSFirl1ÜW
Aschaffcndnrg. gegenüber dem Bahnhof.

Telephon 17S. .
Gi osteö Lager in neuen Piaumo» in alle»»

Ttnl- und Holzarten. Wenig gefpieitc und gut
hcrgerichteie Pianino» in jed. Preislage Nur
direct. Berkairf an Private, bei AuSschlus.
des Zwischenhandels,m den iintzerstrn Fabrik-
Rettopreifen. Franco -Lieferung, 1v Jahre
Garantie. 14 Tage Probezeit. Jllnftr. Preis¬
liste mit Tausenden von Empfehlungen ponfiri.

Hühner-Futter 100 Pfd. B!k. 8—10,
Tauvcn -Fntter 1OO Pfd. Mk. 6.5O—S.vO,
Hunde -Knchen 100 Pfd. Mk. 18_ d0 1103 ;>

^ E»oiiia liinnenhohi , Moritzstraße 38.

DSleöva dcner Tagdlatt <S,vc »d.-.', «sgaoc, . Verlag : Lannaasfe 27.

J . Kaschau , Wiesbaden,
BUmafCkri..» M - Telephon »JS3,
empfiehlt sich zur Besorgung von Keclitä-
angelogcuhciten , insbesondere >» Hand eis-,
Familien -, Erbrechts -, bewerbe -, latent - und
Stoc.kbuchsaclien ; Anfertigung : <m Acrtrugpn,
Testamenten , Schriftsätzen und Eingaben aller
Art - Erbtheilungen ; Uebernahme von ^ rwal
taugen , Beitreibung von Forderungen , Anlage
von Capitalien , Vermittelung von Kaufverträgen
über Immobilien , mündliche Auskun, .s- und
Uathserthcilung in n .len Uec .itsssclien .IlSclvUClIUl lw 111* I

Gcschästsdamc» Kudei» stuten vUtiger»

Herrschaftliche Billa
in schönster lind voruehnistee Lage zum Preise
von WO.MO Mk. zu ^ ttansc., Offerten erbeten
unter !» - a». » » «» au den Tagbl.-B. rlag wer.

hochfeine
Herrschaft?. Villa,
seine Lage, 14 Zimmer, großer Garten, zu
verkaufen. Näheres auf gcfl. Anfrage sub
IV. B . W . 105S a. d. Tagbl.-Verl. 8502

4S . Jayrgtn .g. vtv. «s » .
e», Qv. n etiuderw.s.SMt.Lehrstr.l P. llOGg’Stl. irr .- D. atinucuv . , '-
iciatAi -Anfe b. »u vk. tttarlilr. 40,1 1._

-sUpitlf V. AccnmiUator, *.* Elretro-
...otor , gut erhalten, billigU vettaus-''. !Offerten„nt,,• i i . V. I3H an den Tagbl.-Berlag.
- »Uetilftraste 58t, Hochp., stp. öi««.. Zwei
schön inöbl. Zimmer für 32 Mk. und cm Zimmer
mit ffn ff», für 20 Mk. »ii vermietheu. -498-
■i , . . . " ."'Pinft. üirb. erb. Schlaf». RöberaUee i.  Frisv,

Gesicherte Existenz.
Gin Geschäft der LebeuSinittei-Branchcs»r

ca. «000 Mark haar zu verkaufen Branche-
lcnntnisse nicht erforderlich. Off. unt. ll' . 8 . » ?»
an den Taabi.-Perlaa erbeten.  _

ober Taselklavicr billig gesucht.
Off. n. » . »». -re» bauptpostlag.

^  Strickmaschine, gut erhalte», billig
rii verkaufen Sedanstraste 11, Ditlb. 3.

tzerrnrad zu vk. (1V0M.) Bläch-rstr. 26, 2 r

Eiu Lagerplatz vou circa 60 Rutyrn au der
Schiersteinerstraßeist im Ganzeno. auch Par« lln,.
weife ans den1. Oktober zu vermiethen. Nab. bnBleickanstalt. Wcllritztbal. o320
-tSm rolhcs Porte,nonnate verloren. Algen
Belobmnig abznaeben Saalgaffe 16. 2.

Piano
Entlaufen

% & ■ B " SSSSÜSmS
Belohnung . Bor Ankauf wird gewarnt.

Louis Meucndorff.
Hotel « . Badhaus „ Znm Engel"

MKliW
Stück8 Pf . ^

EiiiiliachjiiilittW»d30  U<;. F. W. Schwanke,
Telefon 414. gegenüber der Emser- u. Plalterstr.

Nene! Kartoffeln! Nene!
di« und mehlreich, per Kumpf 25 Pf.
rosa , „ " ' 00! '
0 l 1e inngnuin bonum „ „ ,

Futter-Kartoffeln billig.
Reue Vollhäringei>St. 6 Pf.

Consumhalle Jahustr. 2,
Moritzstr. 18 und Sedanplatz3. Tel. 47»

«ehrauohsmuslor
LLTGMTV Selintz, 5550

IVasreuroivhen vtv . erwirkt

ranke , Bahnhofst“ ?"*.«

Freunden und Bekannten die
traurige Mittheilung, daß mein lieber
Mlann, unser guter Vater, Schwieger¬
vater, Großvater, Bruder, Onkel und
Schwager, Herr
Wilhelm Delmsmaun»

heute Morgen3V» Uhr im Alter von
72 Jahren sanft dem Herrn ent¬
schlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Anna Dednsmann» aeü. Geis.
Jacob Debusmattn.
Gustav Uruhoff.
Usttchen Ueuhoff,

geb. Arbusmaim , und Kinde«.
Wiesbaden , DiUenbnrg, .

den2. Aug. 1901.
Die Beerdigung findet Montag,

den 5. August, Nachmittags3 Uhr.
vom Leichenhaufe des alten Friedhofes
ans statt.
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Das stillste Ivljstllschastllche Instrument
ist, soweit ein Vergleich in dieser Beziehung überhaupt geschehen
kann, aller Wahrscheinlichkeit nach das von Professor Langley
erfundene Bolometer(zu deutsch: Strahlenmesser). Nachdem die
letztjährigen Untersuchungen des bcrühmetn Gelehrten veröffent¬
licht worden sind, hat auch der tvunderbare Apparat, durch dessen
Anwendung sie erst ermöglicht wurde», an Interesse gewonnen,
und daher schildern wir dessen Einrichtung nach einem in der
Zeitschrift„Populär Science News" erschienenen Aufsätze. Die
Regierung der Vereinigten Staaten hatte sich in Anerkennung
der großen Bedeutung, die di: Langley'schen Forschungen für
die Wissenschaft an sich und schließlich vielleicht auch für die
Praxis besitzen, dazu bereit gefunden, in Washington eine be¬
sondere Bcobachtungswarte für die Aufstellung des Bolometers
zu errichten. Dieses „Astrophysikalische Observatorium" liegt
unmittelbar hinter dem Gebäude der ebenfalls unter Staatsver¬
waltung stehenden Smithsonian Institution, als dessen Sekretär
Langley gegenwärtig fungirt. Der Bau besteht nur aus Rahmen-
Werk und paßt sich vollkommen dem verwickelten Mechanismus
des Bolometers an. Auf der Außenseite des Gebäudes befindet
sich ein sogenannter Siderostat von außerordentlicher Größe,
der die Bestimmung hat, die Sonnenstrahlendauernd in den
inneren Raum hineinzuwerfen. Er besteht zunächst aus einem
scheibensörnngen Spiegel, der durch ein Uhrwerk so mit dem
Gang der Sonne mitbewegt wird, daß die Sonnenstrahlen zu
allen Stunden auf seine Fläche fallen und von dieser in die
Mündung einer langen Metallröhre hineingelenkt werden. Die
Röhre enthält eine Linse, die das Strahlenbündel wieder in das
Gebäude weiter befördert, wo der Hauptapparat aufgestellt ist.
Nachdem es in das Innere eingctreten ist, hat es ein großes
Prisma aus Steinsalz zu passiren. Da Glas die Wärmc-
strahlen der Sonne nicht durchläßt, konnte cs zur Herstellung deS
Prisma nicht benutzt werden und nach vielen Versuchen Ivurde
Steinsalz als das meist geeignete Material ausgefunden. Nun
entstand aber die Schwierigkeit, von diesem Stoff einen Block
von genügender Größe und vollkommener Reinheit zu erlangen.
Dies gelang schließlich durch das Entgegenkommen der russischen
Regierung, die an Professor Langley einige herrliche Blöcke von
Steinsalz sandte, und von diesen wurden wieder die schönsten
durch einen hervorragenden Optiker zu Prismen zerschnitten.
DaS Schneiden der Prismen mußte mit ganz derselben pein¬
lichen Sorgfalt vorgenommenwerden, wie sie bei der Herstellung
der Linse für die großen Fernrohre nothwendig ist. Das Bolo¬
meter ist in jedem Theil ein mathematisches Instrument, bei dem
die kleinste Ablveichung von den erforderlichen Bedingungen die
Genauigkeit der Untersuchungen beeinträchtigt. So mußte das
Prisma mit vollkommener Schärfe einen Brechungswinkel von
60 Grad erhalten, und das dadurch entworfene Bild des
Sonnenspectrums ist von unübertrefflicher Feinheit. Der ganze
Apparat hat den Zweck, die Temperatur der verschiedenen Theile
des Sonnenspectrums und besonders derjenigen, die für das
Auge unsichtbar sind, zu messen; und dies geschieht zunächst
durch Anwendung eines Platindrahtes, der noch erheblich
dünner ist als ein Menschenhaar. Auf dieses Drähtchcn wird
durch das Prisma das Spectrum hingelenkt und kann in allen
seinen Theilen durch eine mechanische Vorrichtung langsam da¬
rüber hinweg bewegt werden. Durch das Platindrähtchen läuft
fortgesetzt ein elektrischer Strom. Da der elektrische Widerstand
rat Platin sich mit der Temperatur verändert, so zeigt der Grad
hes elektrischen Widerstandes die Temperatur desjenigen Theils
des Spectrums an. der gerade auf das Platindrähtchen fällt.
Zu der Messung des elektrischen Widerstandes dient
nun ein weiterer. Apparat, der einer der wundervollsten
Erzeugnisse ist, die je von der Mechanik geliefert worden
sind. Er vermag eine Aenderung der Temperatur bis auf
ein Millionstel eines Grades nachzuweisen. . Das Instrument
besteht aus einer Drehwaage, als deren Balken ein gesponnener
Glasfaden von noch erheblich größerer Feinheit, als die des
dünnsten Haares dient. In der Mitte des Balkens befindet sich
lin concaver Glasspiegel, etwa von der Größe eines Stecknadel¬
knopfes, und doch höchst vollkommen in der Form, sein Gewicht
beträgt nur 2^ Milligramm, etwa ebenso viel wie das der
Hinterbeine einer Fliege, und ist befestigt auf einem viereckigen
Stück, das aus dem Flügel einer Libelle geschnitten ist. Das
Ganze ist aufgehängt an einem 2 Fuß . laugen Quarzfaden
don so geringer Dicke, daß er kaum für das Auge wahrnehmbar
ist. Ein einzelner Lichtstrahl wird durch eine schmale Oefsnung
derart auf den Apparat geworfen, daß er die Fläch des winzigen
Spiegels dreht, der ihn zurllckwirft, und einen Hellen Punkt
auf der Wand erzeugt. An der Wand befindet sich eine Skala,
an der der Lichtpunkt je nach der Bewegung des Spiegels auf- und

abläuft, und dieBewegung desSpiegels ist nun wiederum abhängig
von der leisesten Aenderung der Temperatur in jenem Platin¬
drähtchen, mit dem die Waage durch lange elektrische Drähte
verbunden ist. Die Messung kann auch noch auf anderem
Wege geschehen, indem die Skala fortgenommen und durch eine
fortgesetzt von links nach rechts bewegte photographische Platte
ersetzt wird, auf der der Lichtpunkt dann den Gang der Tempe¬
ratur in dem Platindrähtchen verzeichnet. Die Waage mit dem
gesponnenen Glasfaden steht auf einer Säule, deren Steine
durchhartgummikissen voneinander getrennt sind, um die Wirkung
jeder etwaigen Erschütterung auf das äußerste Minimum zu
beschränken. An den Enden des Glasfadens sind noch zwei
Gegenstände von Stccknadelkuopfgröße befestigt, die aus je 10
Stahlfädchen bestehen, an einer Glimmerscheibe hastend. Diese
Stahlfädchen sind auf jeder Seite in genau demselben Grade
mit entgegengesetztem Magnetismus magnetisirt, sodaß eine
Wirkung der magnetischen Kraft auf die Waage ausgeschlossen
wird. Trotz all dieser Vorsichtsmaßregelnist es allerdings nicht
zu vermeiden, daß jeder Schritt außerhalb des Gebäudes die
Genauigkeit der Beobachtung stört. Mit Hülfe seines unerhört
seinen Instruments hat Langley seine Karten von den unsicht¬
baren Theilen des Sonnenspektrums jenseits der rothcn und jen¬
seits der violetten Farbe erhalten. Diese Bilder zeigen wage¬
rechte Bänder, die von schwarzen Linien in verschiedenen Ab¬
ständen durchkreuzt werden. Die schwarzen Linien im infrarothen
Theil des Spektrums bedeuten kalte Stellen im Spektrum, in
denen sich keine Wärmestrahlen befinden, während sie im ultra¬
violetten Theil Zwischenräume zwischen den chemisch wirksamen
Strahlen bedeuten. Die Lichtstrahlen jenseits des Violetten
sind von zu kurzer Schwingung, die jenseits des Roth von zu
langer und zu langsamer, um vom menschlichen Auge wahr¬
genommen zu werden. Durch planmäßige Beobachtung mittelst
des Bolometers hat nun Langley die bisher garnicht oder sehr
mangelhaft erforschten Theile des Sonnenspektrums untersucht.
Im Besonderen wendet er sich dem Studium der Wirkung zu,
die von den Sonnenflecken, bezüglich der Sonnentemperatur
ausgeht, um deren Einfluß auch auf die Temperatur auf der
Erde bestimmen. Die Beobachtungenwerden aber nicht auf
das Studium der Sonne beschränkt bleiben, sondern werden sich
auch auf alle anderen leuchtenden Körper erstrecken. Langley
hat bereits das Bolometer erfolgreich angewandt zur Be¬
stimmung einiger Thatsachen betreffs der Temperatur des
Mondes, und neuerdings hat er auch sorgsame Versuche ange¬
stellt über das Licht des bekannten tropischen Feuerkäfers
(Pyropliorus noctilucus), der in Westindien heimisch ist. Dr. 1',

Vermischtes.
* Die Lebensdauer des Menschen. Ueber die Lebens¬

dauer des Menschen äußerte sich in einem Vortrage, den er in
Berlin hielt, Geh. Regierungsrath Professor Gerhardt
folgendermaßen: Es ist bekannt, daß die Lebensdauer des
Menschen in den letzten 20 Jahren in allen Kulturstaaten im
Zunehmen begriffen ist. In Oesterreichz. B. ist die Sterblichkeit
von 32 auf 29, in Holland von 21 auf 19 aufs Tausend herab¬
gegangen. An dieser Besserung haben natürlich die hygienischen
Bestrebungen unserer Zeit großen Antheil, besonders die Schuh¬
pockenimpfung. Sehr viel Material über die Frage verdankt
man den Lebensversicherungsgesellschaften. Im Jahre 1898 be¬
standen in Deutschland 44 Gesellschaften, bei denen1% Mill.
Menschen mit einem Kapital von 5000 und einigen Hundert
Millionen Mark versichert waren. Sie haben ausgerechnet, daß
für Denjenigen, der es erst auf ein Alter von 30 Jahren ge¬
bracht hat, eine erhebliche Aussicht besteht, es noch etwas über
60 zu bringen. Die Hälfte aller Dreißigjährigen unter den
Versicherten erreichte ein Alter von über 60 Jahren. Der
älteste—beglaubigte!— Mensch war einEngländer, der von 1501
bis 1670 lebte, also die respektable Reihe von 169 Jahren er¬
reichte. Bei einer Gerichtsverhandlung erschien er mit einigen
Söhnen, von denen Jeder ebenfalls schon weit über 100 Jährlein
trug. In Deutschland soll eine Schlesierin, Johanna Obst,
155 Jahre alt geworden sein. Auf dieLebensdauerwirken in erster
Reihe zwei Umstände ein: Vererbung und Lebensgewohnheiten.
Am besten ist es für die Kinder, wenn der Vater bei ihrer Ge¬
burt nicht unter 26 und nicht über 40, die Mutter nicht über
35 Jahre ist. Eine große Rolle spielen bei der Vererbung selbst¬
verständlich Krankheiten, wie Tuberkulose rc. Bei Krebs ist die
Gefahr der Vererbung nicht so groß, wie das Publikum gewöhn¬
lich glaubt. Die schlimmsten Wirkungen auf die Lebensdauer
zeigen sich bei Syphilis. Auch das Körpergewicht ist nicht ohne
Einfluß. Wer in der Jugend ein hohes Körpergewicht, vielleicht
sogar mit Stolz sein Eigen nennt, der hat wenig Aussicht, sich

dessen lange zu erfreuen. Die fettreichen Menschen sind wenig
widerstandsfähig gegen eine Reihe von Infektionskrankheiten.!
Wichtig ist ferner der Zustand des Gefäß- und Nervensystems.
Der Mensch ist nicht so alt tote seineJ-ahre, sagt man, sondern
wie seine Arterien. Wer sich zarte Arterienwändc bewahrt hat,
hat Aussicht, länger zu leben, als solche mit starken Arterien.
Aber auch dieser Umstand ist heute vielfach zum Gespenst ge¬
worden, doch werden viel weniger Menschen durch Ueber-
arbeitung, als durch Lebensgenüsse krank. Von großem Einfluß
ist natürlich der Beruf.  Von allen Studirten haben evan¬
gelische Geistliche die größte Anwartschaft auf viele Jahre. Bei
ihnen zeigt sich klar die lebensverlängerndeEigenschaft des Ehe¬
standes. Merken Sie sich das! bemerkte Geh. Rath Gerhardt
zu seinen Zuhörern. Der Aufenthaltsort  kann ebenfalls
auf die Zahl der Jahre wirken. Am besten ist der Aufenthalt
auf dem Lande. Bei den Wohlhabenden wird die Lebensdauer
umso mehr verkürzt, je mehr bei ihnen der Trieb zur Arbeit fehlt.
Wohlhabenheit bei gehöriger Arbeit ist schön, Wohlhabenheit mit
Behaglichkeit verkürzt das Leben. Alkohol und Tabak sind, wie
bekannt. Gifte, und von diesem Standpunkte auch für die
Lebensdauer zu bcurtheilen. Was aber z. B. den Tabak betrifft,
so scheint die Statistik ergeben zu haben, daß Mäßigkeit in
seinem Genüsse nicht zu schlimme Wirkungen hat. Hohes Alter
wird erreicht— so schloß der Redner— durch Mäßigkeit und
Arbeit! — Auf eine Anfrage bemerkt: er noch, daß die bekannte
Makrobiotik von Hufeland noch heute ihren Werth besitzt.

uc. Uebcr die Nützlichkeit der Hofnarren haben sich,
so schreibt der „Berliner Lokal-Anzeiger", verschiedene Historiker
den Kopf, zerbrochen. Die neuere Zeit hat die Institution der
Hofnarren hinweggefegtals einen Ueberrest alter Zeiten. Hof¬
narren gab es schon im Alterthum. Bei Festen und Schmause¬
reien waren, wie wir auö Lenophons„Gastmahl" erfahren,
die Lustigmacher bereits unentbehrlich; und im Mittelalter bildete
sich die Narrenschaft zu einein förmlichen ständigen Hofamt aus.
Wie kam man nun auf die Idee, zu Festmahlen sich Spaßmacher
zu laden? Im Alterthum, scheint es, hat man sich durch ihre
Späße bei Tafel die Zeit vertreiben wollen. An den mittel-
cckterlichen Höfen erhielten die Narren bekanntlich eine noch weit
wichtigere Bedeutung: nämlich die Thorheiten und Gebrechen
ihrer Zeit und ihrer Umgebungen aufs Freimüthigste und Un¬
barmherzigste zu verspotten, durch ihre witzigen und beißenden
Ausfälle die Hofgesellschaftungestraft zu geißeln. Das war
eine erzieherische Institution, und manche Ungerechtigkeit eines
Mächtigen wurde durch das Narrenlachen verhindert. Vielleicht
aber hat der berühmte Arzt Hufeland Recht, der behauptete, daß
die Spaßmacher ursprünglich nur eine diätetische Einrichtung
gewesen wären. Durch ihre Scherze sollten sie die Tafelgenossen
zum Lachen bringen, denn, sagt er: „Lachen ist die gesundeste
Erregung, eines der wirksamsten Verdauungsmittel, das ich
kenne, und die Gewohnheit unserer Vorahnen, es bei Tisch
durch Spaßmacher und Narren zu erregen, war auf medizinischen
Prinzipien begründet."

Humoristisches. Im Zorn.  Karlchen : „Papa !" —
Vater (die Zeitung lesend): „Was denn!" — K.: „Papa ! Gieüt
es auchx-beinige Teckel?" — V.: „Möglich. Weiß nicht!" —
K.: „Papa! Geben ganz, ganz schwarze Kühe auch weiße
Milch?" — V.: „Na, selbstverständlich!" — K.: „Papa ! Warum
ist der Mond nicht viereckig!" — V.: „Weiß nicht! Schweig!"
— K. (nach einem Weilchen schüchtern): „Papa! . . . —
SS.; „Ach bleib mir mit Deinem albernen Papa vom Halse!"
-O Kindermund!  Mariechen, schon ein Jahr in der
Schule, besucht im Weihnachtsfest eine Tante und muß dieser
aus dem Neuen Testament die Weihnachtsgeschichte vorlesen.
Am Schluß fragt sie: „Was heißt denn das: sie gebar ihren
ersten Sohn?" —- Die Tante: „Das soll heißen: sie schenkte dem
Josef einen Sohn." — Nach einigen Minuten zählt Mariechen
auf, was ihr das Christkindchen gebracht hat, und fährt fort:
„Und gestern kam auch noch Tante Mathilde und gebar mir einen
Kanarienvogel!" - Ein berühmter Nordpolfahrer ist de:
Star der Gesellschaft bei dem KommerzienrathR. Auf di:
Frage seiner Tischnachbarin: „Was ist das' interessanteste
Problem einer Nordpolfahrt?" — antwortet der kühne Forscher
.Mieder zuriickzukehren,  gnädige Frau !" — — Erv
kl 8 rlich . Arzt: „Sie haben ein schleichendes Leiden! Was
haben Sie denn für einen Beruf?" — Patient: „Ich bin Loko¬
motivführer bei der Sehmdärbahn!" (Fl. Bl.) - Prak¬
tisch.  Nachbar : „Schade, daß Ihr Junge so abstehende Ohren
hat!" — Vater: „O, wissen Sie, das ist sehr praktisch: so kann
er wenigstens meine abgelegten Hüte tragen!" - - Dienst-
botenfrechheit.  Hausfrau : „Mit Ihnen ist es nicht mehr
auszuhalten, ich möchte aus der Haut fahren!" — Köchin: „Ohne
Haut könnt' ich mir die gnädige Frau gar nicht vor-
stellcn. (Fl. Bl.)
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„Fürther Tagblatt ".
» .. . . t Gegründet 1839.
UuparterncheS und unabhängiges Organ für Jedermann?

*a9lld) (Sonntag ausgenommen) mit dem General -Anzeiger für
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(4 Reklame 20 Pf Beilagen 4 Mk. das Tausend incl. Postgebühr,
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Verkäuferin
sucht wegen Gcschiiftsvercind. in einem Haus- und
Küchengeräthe- oder Galantericwaarcn- Geschäft
pr. 1. Sept. anderweitig Stellung. Offerten erbitte
unter ii . V. * 2» an den Tagbl.-Vrrlag.

Jniellig . fleißiger und ehr-
tsMW licher junger Mann mit

guter Handschrift und leichter Auffassungsgabe
zur Anshülfe für 2—3 Monate auf mein Bureau
gesucht. Eintritt möglichst sofort. Zu melden

Kunst- und Postkarten-Verlag,
Karlstraße 37.

„Wohnung fit vev-
♦ nnrtheu", auch atrf-
> gezogen, vorräthig im

Tagblatt-Vcrlag.
Verloren am Donnerstag ein goldener

Pincenez mit Kettchen. Slbzugeben gegen
Belohnung Pariser Hof, Spiegelgasse 9.

Ein Zwicker gef. Abzuholcn Mbrechtstr. 4, 3.

SEp- Von Verlobungen, Seirathen» Ge¬
burten und Todesfällen wolle man den»
„Tagblatt" sofort durch Postkarte Anzeige
machen, sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehet,

dadurch nicht.
An» de» Kirbrichrr Cioiistandsrrgistern.
Geboren. 24. Juli : dem Fabrikarbeiter Adam
_SchömbSe. T.. Anna Paula ; dem Stcinhaner

Vincenz Rauhoie. S ., Adolf Marti». 25. Juli:
dem Zicgleimeister Joh. Eimer e. S ., Johann
Martin. 26. Juli : dem Taglöhner Adam Reif
e.T., Anna Katharine Elisabeth; dem Taglöhner
Anton Kleee. S ., Jakob Joseph. 28. Juli : dem
Taglöhner Johann Wilhelm Hciyenrödere. T„
Juliane Johaunettc; dem BauuuternchmerKarl
Philipp Schmidte. S ., Wilh. Heinrich. 2. Aug.:
dem Kirmeister Karl Leonhard Goemannse. T.,
Helene Marie.

Aufgeboten. Tagl. Johann Karl Anton Steiger
mit Katharine Pfeiffer, Beide hier. Schncider-
gehülfe Emil Ludwig Belte mit Anna Maria
Weichsel, Beide in Wiesbaden.

Verehelicht. 27. Juli : Postbote Friedrich Wilhelm
Müller hier mit Bertha Clara Gitter in Wies¬
baden. 28. Juli : StraßenbatmichaffncrJustus
Christian Eberhardt mit Dorothea Sch-ldt,
Beide hier.

Gestorben. 11. Juli : Knabe Seiler, tobt in einem
Keller aufgefundcn. 26. Juli : Friedrich Wilh.,
S . des Tagl. Heinrich Jacob Nink, 10 Man.
27. Juli : Privatiere Margarethe Ziinmermauu,
geb. Gregory 72 I .; Louise Weber, 1 Mou.

Ans auswäriigeu Zeitungen und nach
dirretrn Mttthriluugrn.

Geboren. Eilt Sohn: Herrn Apotheker Ernst
Selbiger,Hammerstci»(W.-Pr.).—Eine Tochter:
Herrn Graf Schulenbnrg, Haus Rethmar.

Verlobt. Frank. Frieda Schönfeld mit Herrn
Fabrikanten MaxL. Goebel, Bad Elmen-Oeslau.

Gestorben. Herr©eij. Finanzrath Hubert Dreysig-acker, Meiningen. Herr Karl Frhr. v. Müffling,
Ringhosen bet Mühlberg in Thür. Hcrr Königl.
Geh. Hofrath August Otto, München., Kaufittz
August Donccker. Mannheim,,
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» » v. 90 £
» » » 98 »

Egypt. unific.A. Fr.
» privil. » »

Mex. inn. I-IV Pos.
»äus.v.99sti408£
» » 2040r »
» cons. Pes.

70.60
101.70
102.
94.
82.80

107.30
101.
41.10
97.60
97.70

6
6

i10
I 9

8
87n

10,)« Dtsche. Rb. A !
97- Frankf. Bk. »
7 Badische » R.

B. f. ind. U. A
5 Berliner Bk. »
4 Bresl.D.-B. »
6 Drmst. Bk. s.fl.

11 Dteclie.Bk. M.
4 »Eff. u.W. R.
5 »Gen.-Bk. »
6 »Yer.-Bk. »
9 Disk.-6.-A. »
8 Dresd. Bk. »
8 »Bankver. »

Frkf .H.-Bk. »
2 77» »Ilyp .C.-V.»

Mannh. Bk. »
6 Mitteid.C.B. »

2 5ö9 Oest.-U.B. Kr.
8 Pfalz. Bk. A.

- 9 »Ilyp .-Bk. »
7 Pr.B.-C.-B. R.
77- Wien.B.V.ö.fl.
6 Wrtt.N.-B. sfl.
7 , Ver.-Bk. »

69.80
87.50
70.

189.50
103.75
103.50
115.30
170.
127.90
103.30
182.
122.70

105.70
119.80
113.80
165.30
128.20

106.10
140.

vmiTidLAkt. von Transp.-Anst.

zt. Provinz- u. Städte-Ani.
4. .
37»
37»
37»
3. .
37-
37»
37»
37»
37»
37»
37»
37»
37»
37»
37»
4. .
4. .
8. .
37»
4. .
37»
37»
37»
4. .

Rheinpr.XX,XXIA
do. X, XI1-XVI »
de. XIX »
de. XVIII »
de.IX,XI u.XIV»

Prov. Posen »
Frkf.a.M.L.N u. Q »
do.Lit. R (abg.)
do.
do.
do.
do.
do.

>86
91
93
96
98

8 v.
T
U»
V»
W»

do. Str.-B.» 99
do. v. Bockenli.

Berlin von 86/92
Bingen von 99
do. » 1900
do. » 95
do. » 98

Darmstadt v. 91
do. von 88u.94
do. » 79u.81
do. » 97

Erlangen v. 1900

103.50
98.501
99.
93.
87.30

97.
97.

97.
97.

97.20

99.90
101.50

Divid.Vorl. L.
13 1127
17*| 020 8

Industrie-Aktien.
130.50
79.

67»
107»
67«
27«
7
57»

67»
10 v*
67«
3
67«
57«

Braunscb.Lds.A
Ludw.-Bexb. s.fl.
Lüb.B.IIamb. A
Marienb.Mlaw.R.
Pfalz.Maxb. s.fl.
» Nordb. »

220.50
136.

137.
124.50

77» 6 Allg. D. Klb. A —
10 87» » Lok.-Str. » 147.50
37«
7

37« Cass.Str.-B. »
Südd. Eis.-G. » 134.

8 10 Hamb.-Am.-P. » 118.50
77- 87» Nordd.Lloyd »

do. ult. »
112.90

6 6 V.Ar.u.Cs.P. ö.fl. 115.
6 57» do.St.-A.v.94 » —

15
5

12
7

12
2
Vh
n
9

12
n
9

12
6
77»
57»
5
6
7
67-
8

10
8

14

3
13
7

12
4
8
8
9

13
77
9

13
G
7
6
5
6
7
67»
8
8
8

14

Al.(50°/oE.) Fr.
B.Zckf. Wh. fl.
S.lbl.(40°/oE)J6
do. 600 3000r»
Bleist.Fab .N. »
Brau-V. S.-T. »
»Binding »
»Duisburg »
»Eiehe Kiel »
»Essighaus »
»Heu.Frkft . »
» » Pr. Akt . »
»Kempff »
»MainzA.B. »
»Parkbr . »
» Sonne,Sp. »
» Stern,Obrr.»
» Storch,Sp. »
» Tivoli,Stg. »
» V.Gr.u.Sg. »
»Werger,W .»
» Nic.,lIot'br. »
»Nürnberg »
» Pforzheim »
» Worms Oe. »
Cem.Heidelb. »
» F. Karlst.

102.50
202.
60.

120.
184.
94.

131.30
1421
130.
264.1
109.
131.
251.
.031
93.

106.
92.

106.
106.
121.50
.24.50
99.

»Lot'O.Metz» 1130.50

10

Boch.Bb.u.G.
Bud. Eisenw. »
Gone. Bergb. »
Eeohwoiler »
Gelsenkirchon »
Harpcner »
Ilibernia »
Kaliw.Aschsl. »
Westereg. AI. »

2 do. Pr .-A. »
2 Kön. Marienli. »

Massen »
Obschl.Eiseni. »

2 Riebeck-Mont. »
Ver.Kön.Lra. R.
Oestr.Alp.M. ö.fl.
Dux-Bdb.abg. »
Gz.Kfl.EB.uB. »

163.83

240.20
176.
158.70
148.70
143.50
143.80
206.
103.

93.90

176 50
210.

77-
Hl/16
13
63/«

57/io
7°

57»
6
1

47»>
5

62/
127»
117«
63/°
67
7°

57
67«
1

47:
5

Böhm. Nordb. »
Buschtebr. A »
do. B. »

Lemb.6z.Jass. »
Oest.Ug.St.B.Fr.
» Sb.(Lmb.) »
» Nw.Lt.A ö.fl.
do. Lit . B »

Raab.Oed.Eb. »
Rchb.-Pb.6 -M»
Stuhlw.R.Grz. »
Une-.-Galiz. I »

22.40

3
4. .
4. .
4. .
5. .
2,«.
2.«.
4. .
4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
2,4-

14. .5. .
5. ■
47-
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

14. .
4. .
4. .
4. .
4. .

14. .
4 . .
4. .
4. .
L_.
5. .
5. .
5. .
3. .
3. .
47»
47»

3. .
3. .

Böiim.Nb.stf.i.G. A
» Wstb.stf.i.S. ö.fl.
do. in Gold A  100.80
do. von 95 Kr. 97.60

Elisabethb.st.i.G. Ji  97 .50
do. (kleine) » 97.50
do. stf. in Gold » 100.75
do. » (kleine) »

Ks.F.Nb.v.72i.S.ö.fl.
do. v.87i.Silb. »

Fr.Jos.-B.i.Silb. » 97.50
Gal.K.L.B.stf.i.S. » 95.30
Gr.K.v.7tstf .i.S. » 103.10

, 72 » » 103.10
» 63 » »

Kseh.0 .89 » »
do. in Gold Ji

Lb.G.-J .stpfl.i.S.ö.fl.
do. stfr. >. Silb. » —

Oest.Lokb.stf.i.G.JL  —
»Nvvb.sf.iG.v74 » 108.40
do.Lit.Astf.i.S.ö.fl. 107.
do. » B » » 106.
(lo.Sb.(L)sf.i.G. » 104 60
do. A  91 .80
do. Fr.
do. v.71(neue) » —
»U.S.73/74 sfiG Ji  107.60
» Br.R.72sf.iG R
» St.R.83st.i.G..A
do. l -8E.sf. iG Fr.
do. v.85 stf. i.G. » 87.20
do.9Em.sf. i.G. »
do.(Eg.N.) st. iG »
do.v.95stt. i.G. Ji  83 .40
do.200ersf.i.G. » 83.40

Prag-Dux.sf.i.G. » 104.
do.v.96stfr.i.G. » 81.20

R.Oed.Eb.stt.i.G. » 74.70
do.v.91 stf. i.G. » 71.99
do.v.97 stt. >. G. » 70.

Rudolfb.stf.i.S. ö.fl. 95.83
»Salzkg.stf.i.G.Ji
do. 400er stt. i.G.»

Hng.Gal sf.i.S. ö.fl.
Ital. stg.2500er
do. 500er

Ital. Mittelmoer
do. 500er

Liv.C., D.u. D./2
Sardin. Sek.
do. (500er)

Sicilian.v. 89 Gr.
do. kleine
do. 91 Gr.
do. kleine

Süd.-Ital. A.-H.
Toscan. Central
Westsizilian.v.79
do. von 80

Le 60.

93.70

62.30
92.
92.
94.80

99.40

62.90
98.

100.50
95.20

Iwang.Dombr. M.
KoshW.v.89sf.g. »
Kursk.Kiew.E.B. »
Moskau Smolonzk»
» Wind.Rb.v.97 »
do. v. 98 stfr. »

Mosk.W.v.95sf.g. »
Russ.Sdo.v.97 sf. »
do. v. 98 stfr. »

Russ.Südw.(gar.) »
RytisauKoslow »
» Uralsk »
do. v. 97 stfr. »
do. v. 98 » »

Wladikawk. gar. »
do. von 95 »
do. » 97 »
do. » 98 »

93.

98.90

99.10

99.10

90.
99.

Anat.E.-B.-0 .i.G.^4
» » Ser. II»
» »403er »

P.E.-B.v.862000r»
do. 400er »
do. von 89 I Rg. »
do. v. 89 400or »
do. v. 89 II Rgs. »

Salonik-Mon.i. G. »
do. 404r _ »

4. .
4. .
4. .
37»
37»
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
37»
37»
4. .
4. .
4. .
4. .
37»
:8V«
37»
4. .
4. .
4. .
37»
37»
4. .
4 . .
37»
4. .
37»
37»
37»
37»
37»
3. .
4. .
37»
4. .
4 . .
4. .
3V»
5. .
5. .
472
4. :
4. .
37»
4. .
4. .
37»
,37»
37»
37»
4. .
37»
37»
4. .
4. .
4. .
37»
37»

3‘/»
4. .
4. .
37»

H:
4. .
4. .
37,
37»
37-
4. .
37»
4. .
,4. .
4. .
,37»
37»
4. .
4. .
37»
4. .
37»
3'/»
4. .
37»
37:
37:
4.
47
4.
4.
37»
4.
4.
4.
4.
[4714.
4.

Fr . H.-B. S. XIV ^
do.XVI u.XVH »
do. XV1I1 »
do. XII u. XIII '»
do. XV

Fr. II.-C.-V.(abg.) »
do. 15-19, 21-26 »
do.27.37. 39u .42 »
do. Ser. 31 u. 31 »
do. 8.35, 36 u. 33»
do. Ser. 40 u. 41 »
do.S.28,30.32,33»
do. Ser. 29 »

Fr . Lw.C.-B.D.-J . »
do. N.-P. *

II.H.-B.S.141-250*
do. 251-340 »
do. 1-45 (abg.) »
do. 46-199 »
do. 301-310 »

Mein.Hyp.-B.S.II »
do. Ser. VI. »
do.S.VIIunk .1903»
do. (abg.) »
do. unk. b. 199.) »

M. B.C.A.(i.Gr.)II »
do. Ser. III »
do. unk. b. 1906 »

Nass. Lisb . Lit . Q. »
do. J . *
do. F.G.H. K. L. »
do. M. *
do. N. »
do. P. *
do. O. *

Pfalz. liyp .-Bk. »

99.50
101.
109.20
92.10
92.10

104.
93.29
98.70
93.30
98.30
90.40
01.50
91.40
97.10
97.20
93.
99.
99.
90.50
91.
93.
99.20
99.50
91.
91.

102.50

97.10
97.10
97.10
98.
91.80

100.50
93.80
77.
77.
77.
72.

4* . North.Pao. Prior. L. 103.26
5* . Oregonu. Galif. I M. 103. 86
4* . » Railr. Nav.Cons.
4* . Pac. of Missouri IM. 104.10
6* . do. cons. Mtg.
5* . do. Lox.Div. I Mtg.
47»* Pittsb.Cino.Ch.St.L.
5* . San.Fr .u.Nrtb.P.IM.
6* . South.Pao. S. A.IM.
6* . do. S. B. I Mtg.
6* . do. I Mtg.
5* . do. eons. I Mtg. 108.
5* . Stookt.CopporCtr.G.
6* . St.Ls.Fro.M.W.Div.
6* . St. Louis Wich.u.W.
4* . Union PacifiaI Mtg.
5* . AVest.N.-Y.u.P.IM. 118.10
4* . » Gen.M.Bds.u,C. 97.30

I » (Income-Bds.)
* Kapital und Zins in Q-old.
f Nur Kapital in Gold.

Diverse Obligationen.

93.10
99.50
91.30
99.10

100.
91.20
91.50
91.20
91.20

102.
94.30
91.80

99.90
93.30
98.30
66.
63.
86.50
86.50
23.40
56.30

Pom.TL-A.-B.5u.6 »
do. VII u. VIII »
do. IX u. X »
do. II u. III »

Pr.B.-Cr.-Aot.-B. R.
do. Sor. III A  107.o0
do. » IV »
do. » XVII »
do. » XVIII »
do. »

Pr.C.B.C.A.G.v.90 »
do.' von 99 »
do. » 80 »
do. » 93 »
do. » 94 »
do. » 89 »

Pr.C.-K.-O.v.1901»
^lo. von 87 »do. » 93 »

Pr. II .-A.-B. 8-12 »
do. XV-XVII » 80.
do. XIX u. XX » 79.80
do. XXI u. XXII »
do.XXIII XXIV » 74.

Pr.H.-Vers.-A.-G.» ! 96.50
» » » » 91.
» Pfdbr.-B. S.18 » 90.
do. Ser. XIX » 99.30
do. » XVIII » 91.30
do. » XVII » 91.30
do. » XVII . » —

Pr.Ldscb.Centr. » 100.20
Rhein. Hyp.-B. » 100.

do. vorloosbars » 92.50
do. Ser. 69/82 » 92.50
do. Communal » 93.

S.B.C.30/3234U.43 » 100.30
do. bis inol. S.52 » 91.10

W.B.6 .A.Cöln8.1» 98.50
do. Sor. II » 93.60
do. » V » 90 .30
do. » III » 90.30
do. » IV » 91.

W. IL-B.v.90/92 » 100.50
do. unk. b. 1903 » 102.

Württ. Ilyp.-Bk. » 94.50
» Cred.-V. v. 90 » 102.
do. » K.-U. » 95.30
do. unk. b. 1902 » 91.30

W.V.-B. S.15/20 » 100.50
do. S.IV-X(abg-) » 93.
do. Ser. I u. II » 93.

Dün.L.H.u.W.-B. A
Finnl. Hyp.-Ver. »
Ital .Nat.-Bk.stf. Le

y> » » »
» Allg.Im. v.99»

Norw.Hp.-B. v.87 Ji
Pest.E.V.Sp.-V. Kr.
P.U.C.B.stf.iG.S.2»
Schw.R.II.B.v.78 Ji
do. unk. b. 1904 »

Ungar.B.-Cr.-I. ö.fl.
do. steuerfrei »

U.L.C.-S.A.u.B. Kr.
15. . Ungar. H.-Bk. ö.fl.
4. . do. Ser. I v. 97 Kr.

93.55
94.
99.55

97.

94.50

Zf.
4. . Bank f. ind.Untn. A
4. . » Orient. Kisanb. »
4. . Brauerei Binding »
4. . do. Essighaus »
4. . do. Nicolay Han. »
4. . do. Keaipf(abg.) »
47» do. Storch Spey. »

14. . do. Werger »
4. . Buderus Eisenw. »
47» Cementt.Karlst. » 99.
4. . Cemwk. Heidelb.
47» 6b.B. An.u.Soda. » 103.50
47» » Fb .Griesb.E. » 103.10
47» » Farbw. Höchst» 104.80
47» » Ind. Mnnnh. » 101 .60
5. . Dortm. Union
4. . Esb.-B. Frkf .a.M. » 93.
37» do. » 92.50
47» Eisenb.-Ront.-Bk. » 103.
4 . do. » 96.80
47» El. Allg.G.-Ob.8.4 » 100.50
4. . do.Ser. I—III » —
4. . Bk. f. ol. Unt. Zur. » 96.40
47» El. G. f.el.U.Borl. » 99.
47» do. Frnnkf.a.M. » —
47» do. Helios » —
4. . do. » » ~*
47» do. Ges.Lahm. » 99.
47» do, L,u.Kr.Berl. » 99.
47» do. Sohuokert » 83.60
4' /» do. Siem.u.H. » 102.50
4. . do. Cont.Nürnb. » —
47» do. Werke Barl. » 101.80
4. . do. » » 4 —
4. . KaIiw.Ascbersl.il . » —
37» Klb.d.Pr .Pfb.-B. » 92.
47» Löhnb. Mühle » —
47» Oestr.Alp. M. I.G. » —
37» Palmg.Frkf. a.M. » 91.
4. . Rh.Met.Düsseid. » —
4. . Ung.Lok.E.B. Kr. 93.25
4. . do. Ser. II A  91.
4. . Ver.D.Oolfabrik » 103.50
47» » Ultr.Fw.Levk.» 105.56
4. . » » » » 97.
4. . Westd.J .Sp.u.W.»
37- Zool.G.Frkf. a. M. »
Zf.
4. .
4. .
5. .
37-
3. .
37»
37-
3. .
4. .
47»
37°
4. .
3. .
5. .
5. .
27»
27»
3. .
3. .

Verz. Loose.
Bad.Pr.-Anl. R.
Bayr.Pr .-Anl. U.
Donau-Reg. ö.fl.
Gotli.Pr.I. (II . -.-)R.
Hell .Kern. v.1871 fl.
Köln-Minden R.
Lübeckv. 1863 R.
Mad. 6 . 80.86 Fr.
Meining.Pr .-Obl. R.
Np.ab.unab.80G. Fr.
Oesterr.L .v.51 ö.fl.
» v.60(U. -.-) ö.fl.

Oldenburg R
lluss.v.1861a.Ki-,II
» v.1886a.Kr.Rbl,

Ub.-Gr.-St. I.A.-S.fl,
»ex. A-S(A-S.-.-)9

Türk.(p.St.i.Mk.) Fr
do. Ult. do. _ Fr

97.10
85.

91.
92.50

90.

90.10

In Proc,
141.50
155.

115.90
101.20
131.50

40.30
130.

139.50
131.

86 .80
102 .60
102.20

105.50

3 G 68» Gotthard Fr. 151.80
0 47- 47- Jur .-Spl. Pr.A » 99.50ü 4 4 do. St.-A. »

0 0 Jr .Genussseb. A.
Scbw.Centr. Fr. —

n S 5 » Nordost » —
0 5 57» Ver. Schweizb. » —

5
67»
67-
^80
47»
57°
Ö
0

5
7

1
5

57°
0
0

It . Mittelmb. Le
It .Gs.Sic.E.B. »
It .Mr.(Ad.N.) »
Westsieilianer »
Anatol.E.-B. Ji
Iwang.D. (g.) »
Lux .Pr .Hri. Fr.
La VI.Yrz.A. Le
do,.St.-Akt. »

83.

Zf.
4. .
37-

|4 . .
4. .
37»
4. .
37»
37»
37»
4. .
4. .
37»
4. .
37-

14. .
37»

14 . .
1.37*

Bodenkredit-Pfandbr.
Bay.V.-B. Münch.A

»BC.VB.Nrnb. »
» » » » »
» » » » »
»Hyp.u.W.-Bk. »
» » » » »

D.Gr.-Cr.IIIu .IV »
do. Ser. V »
do. VI u. VII »
do. IX »
do. VIII

D. Gr,-Scb.B.Berl. »
» » » » »
» Hyp.-B. Berl. »
» ' » » »

E13.B.U.C.-C.-0 . »
Eis. Cotn.-Ob). . »

100.50
94.50

100.40
100.40
93.80

101.
95.20
93.10
91.80
99.30

100.
91.80

98.50
90.80

100.10
97,

Zf.
4* .
47»*
47»*
6* .
3* .
b*.
4* .
37-*
5. .
6. .
4*
7. .'
47 2*
4*
5* '.
6* .
3* .

9;
4'/-*
5* .

Amerik.Eisenb.-Bonds. I _
Brunsw.u.AVest. IM. 84.50
Calif. Pacific I. Mtg. 103.
do. II M. Ctr. Gar. 102.
do. III Mtg. 103.70
do. 9_i.l0

Calif. u. Oregon IM . —
Centr.Pacif.IRef .M. 100.70
do. Mtg. 87.60

Chic.Burl.Qn. (J .D.) —
»Miiw.8t.P.(P.D.) —
» Rock Isl. u. Pac. —

Cine. u. Spr. I Mtg. —
DenverRioI cons.M. 107.90
do. 100.90

Honst,u. Texas I M.
Loui8V.uNasbv .IM . 124.50
do. II . Mtg. 69.40

Mobile u. Ohio IM.
NewyorkErlellMtg.
Newy. Erle III Mtg.
do. IV . »

zf.Unv8rz.Loose.
Ansb.-Gnzh. fl.
Augsburger fl.
Braunsohw. R.
Finländisoh.R.
Freiburger Fr.
Genua Le
Mailänder Le

do.
Meininger s.fl.
Neucbitel Fr.
Oesterr. v. 64 fl.
do. v. 58 ö.fl.

Pappenheim s.fl
Ung.Staats!, ö.fl.
Venetianer Le

Per St. in A
7
7

20
10
15

150
45
10
7

10
100
100
. 7
100
30

128.30

49.90
14.
27.50
24.

358.50
344.50

292.56

Geldsorten.
20 Franken-St. . .̂

do. in 7»• • •
Dollars in Gold .

IDukaten . . . . . .
do. al marco

Engl. Sovereigns .
IGoldalmare .p.iCo.
Ganzf. Soheicieg. »

,Hocbh. Silber. . -.
IHoll.Silber fl. 100
Oesterr.Silb.fl. 100
Russ. imperiales

Brief.
16.26

4.20
9.70
9.62

20.39
2795
2804
81.40

Geld?
16.22]

4X7
9.65
9.57

20.35;
2785'd

16.20.

Papiergeld.
Am. Bankn. p. D.
Fr. Bkn.p.Fr . 100
Oest. pr. Kr. 100

IRuss. bv.J .-R. 100

Brief.

■-S

HU

Gel-dv
4.16 t‘e
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